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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist mir eine Freude, Sie in unserer Grödiger Gemeindezeitung begrüßen 
zu dürfen. Als Bürgermeister nutze ich hier die Gelegenheit, die vielen Vor-
züge unserer Gemeinde hervorzuheben, die sie zu einem wunderbaren Ort 
zum Leben, Arbeiten und Entspannen machen.

Unsere Gemeinde zeichnet sich durch eine Vielzahl von Angeboten für Bür-
ger, Vereine und Betriebe aus, die das Leben hier so besonders machen. 
Werfen wir gemeinsam einen Blick auf einige der herausragenden Aspekte, 
die Grödig zu einem einzigartigen Ort machen:

Vielfältige Freizeitmöglichkeiten
Unsere zahlreichen Kinderspielplätze und der Skaterpark mit Pumptrack bieten Kindern, Jugendlichen und 
Junggebliebenen eine moderne Freizeitmöglichkeit, um ihre sportlichen Talente zu entfalten. Und wenn es 
die Wetterbedingungen zulassen, laden die gespurte Langlaufloipe und die Winterwanderwege zu aktiver 
Bewegung in unserer schönen Natur ein.

Unsere Trinkflaschen für Kinder sind Teil unseres Engagements in guter Zusammenarbeit mit dem Tourismus-
verband und der Wassergenossenschaft für eine umweltbewusste Gemeinde. Damit möchten wir nicht nur die 
Gesundheit unserer jungen Mitbürger fördern, sondern auch einen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Gratis 
Auffüllmöglichkeiten finden Sie bei Grödiger Gastronomen und bei unseren Trinkbrunnen.

Innovative Technologie und Wirtschaft
Die Einführung einer neuen App ermöglicht es unseren Bürgern, stets auf dem Laufenden zu bleiben und die 
vielen Angebote unserer Gemeinde leicht zu entdecken. Betriebe und Vereine werden aktiver Teil dieser App 
sein. Diese Technologie hilft uns, die Kommunikation zu verbessern und den Austausch innerhalb der Gemein-
schaft zu fördern. Zusätzlich dazu bietet der Grödiger Gutschein eine wunderbare Möglichkeit, unsere örtlichen 
Betriebe zu unterstützen und gleichzeitig das Einkaufen in der Gemeinde zu einem Erlebnis zu machen.

Ortsbildgestaltung und Weihnachtsbeleuchtung
Die Pflege unseres Ortsbildes ist uns ein besonderes Anliegen. Durch gezielte Maßnahmen zur Verschöne-
rung und Erhaltung unserer Umgebung möchten wir sicherstellen, dass Grödig nicht nur ein Ort zum Leben, 
sondern auch ein Ort zum Wohlfühlen ist. Die festliche Weihnachtsbeleuchtung trägt dazu bei, dass in der 
Vorweihnachtszeit eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre in unserer Gemeinde herrscht.

Gemeinschaft und Zusammenhalt
Die vielfältigen Veranstaltungen unserer Vereine fördern den Zusammenhalt und den Gemeinschaftssinn in 
unserer Gemeinde. Wie man im vergangenen Jahr beim Benefiz-Konzert in Fürstenbrunn oder beim Gemein-
de-Christkind gut erkennen konnte, werden Solidarität und Nächstenliebe in unserem Ort weiterhin gelebt. 
Die Spendensummen waren so hoch wie noch nie.

Ich möchte mich bei allen engagierten Bürgern, Vereinen und Betrieben herzlich bedanken, die durch ihre 
Beiträge und Ideen dazu beitragen, Grödig zu dem lebendigen und lebenswerten Ort zu machen. Lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinde auch in Zukunft ein Ort bleibt, an dem wir gerne leben, 
arbeiten und gemeinsam schöne Momente erleben.

Ihr Herbert Schober

Bürgermeister der Marktgemeinde Grödig
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Voranschlag 2024

Die Erstellung des Voranschlages 
war so schwierig wie noch nie. 
Explodierende Kosten in der Sozi-
al- und Behindertenhilfe, hohe Stei-
gerung der Personalkosten durch 
die Lohnabschlüsse und keine Meh-
reinnahmen bei den Bundesertrag-
santeilen verringern den finanziellen 
Gestaltungsspielraum. Auf all diese 
Bereiche hat die Gemeinde Grödig 
keinen Einfluss. Rund € 1,9 Mio. feh-
len dadurch im Gemeindehaushalt. 
Durch Einsparungen bei den laufen-
den Ausgaben, höhere Förderungen 
im Bereich der Kinderbetreuung und 
dem öffentlichen Personennahver-
kehr und einer guten Entwicklung 

der Kommunalsteuer konnte trotz-
dem ein zukunftsorientiertes Budget 
erstellt werden. Bis zum Jahr 2028 
werden € 35 Mio. investiert. Der 
Schuldenstand bleibt in der geringen 
Verschuldung.

Vorausschauende Investitionen 
in den letzten Jahren werden 
nun auch von Bund und Land 
besser gefördert.

Der Voranschlag für das Jahr 2024 umfasst im

Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Finanzierungshaushalt € 32.207.200 € 32.357.200 -€ 150.000

Ergebnishaushalt € 27.392.300 € 26.700.900  € 691.400

Die wirt-
schaft-
lichen 
Aussichten 

für Österreich sind leider nicht gut. 
Die anteiligen Steuereinnahmen von 
den gemeinschaftlichen Bundesab-
gaben wie zum Beispiel die Umsatz-, 
Einkommens-, Körperschaft-, Grun-
derwerbsteuer stagnieren., wir haben 
hier leider keinen Einfluss auf die 
Entwicklung des größten Einnahmen-
postens mit € 8,5 Mio.

Die Kommunalsteuer mit € 4,5 Mio. 
entwickelt sich dagegen gut, Grödig 
ist weiterhin ein sehr guter und at-
traktiver Wirtschaftsstandort. 

Die Förderung für die Kinderbetreu-
ung erhöht sich um € 370 Tsd. auf 
€ 1,83 Mio. Trotzdem beträgt der 
finanzielle Abgang € 3,1 Mio.

Die Gebühren sind generell sehr güns-
tig in unserer Gemeinde. Für die glei-
chen Leistungen (Müll, Kanal, Kinder-
betreuung) muss wo anders mehrere 
hundert Euro pro Jahr mehr gezahlt 
werden. Im Jahr 2024 gibt es aufgrund 
der Gebührenbremse vom Bund keine 

Mehrbelastung für die Grödiger Bevöl-
kerung. Die Gebührenerhöhung von 
5% wird durch einen Einmalzuschuss 
wieder gutgeschrieben. 
Die Gebührenbremse wird den Ge-
meinden für die Bürgerinnen und 
Bürger zur Verfügung gestellt, um über 
das Jahr 2024 möglichst geringe oder 
sogar keine direkten Preissteigerungen 
aus der Inflationskostenabdeckung 
hervorzurufen. Die Gemeinden können 

die Kostensteigerungen auf ihre Ge-
bühren umlegen, müssen die neuen 
Gebühren vorerst einheben und im 
Laufe des Jahres 2024 nach Erhalt der 
Bundesmittel wieder entsprechend ei-
ner landesgesetzlichen Regelung, den 
Gebührenzahlern gutschreiben. Durch 
die nur geringen Gebührenerhöhungen 
in Grödig sollte es daher über das Jahr 
gesehen zu keinen oder fast keinen 
Kostensteigerungen kommen.

Einnahmen

Gebühren
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Voranschlag 2024

Rund 670 Kinderbetreuungsplätze 
inkl. der schulischen Nachmittagsbe-
treuung (GTS) stehen in der Markt-
gemeinde Grödig zur Verfügung. 
Einnahmen von € 2,4 Mio. stehen 
Ausgaben von € 5,4 Mio. gegenüber. 
Der jährliche Zuschuss von der Ge-
meinde Grödig für die gesamte Kin-
derbetreuung ohne der GTS beläuft 
sich auf über € 3 Mio. 

Ein Betreuungsplatz 
kostet im Jahr ca.  
€ 11.000 davon über-
nimmt die Gemeinde  
€ 6.200 oder 56%. 

Der Anteil der Landes-
förderungen beträgt 
je Betreuungsplatz € 
3.900 oder 36%.  

Die Elternbeiträge inkl. 
Essen decken 6% der 
Ausgaben.

Kinderbetreuung

Bis zum Jahr 2028 werden ca. € 35 
Mio. investiert. Die größten Bauvor-
haben sind:

• Neubau der Volksschule  
 Fürstenbrunn - € 22 Mio. 
• Feuerwehrzeugstätte inkl.  
 Räumlichkeiten für Vereine  
 - € 1,7 Mio. 
• Maßnahmen zur Verkehrs- 
 beruhigung - € 2,7 Mio. 
 (vorwiegend Ausbau von Geh-  
 und Radwegen)
• Wasserkraftwerk an der Alm  
 sowie eine 200 kWp-PV-Anlage  
 - € 1,3 Mio.
• Erweiterung Musikum - € 1 Mio.
• Straßensanierungen - € 1,25 Mio.
• Ortsbildgestaltung - € 750 Tsd.
• Freizeitanlagen - € 450 Tsd.

Das Projekt Neuer Marktplatz Grö-
dig wird gesondert über eine eige-

ne Gesellschaft abgewickelt. 
Die Planungen dazu laufen auf 
Hochtouren, der Baubeginn ist 
noch 2024 vorgesehen.
 
Für den Neubau der Volksschule 
Fürstenbrunn am Försterweg ist die 
Einreichplanung fertiggestellt. Die 
größte Investition der letzten Jahre 
sieht einen sehr zukunftsorientier-
ten, transparenten und energieeffi-
zienten Bau in Hybridbauweise aus 
Beton, Holz und Glasbauteilen vor. 

Zur Finanzierung der Volksschule 
wird über einige Jahre eine geringe 
Zwischenfinanzierung mittels Dar-
lehen notwendig. 
Der Baubeginn soll ebenfalls 2024 
und die Fertigstellung 2025 erfol-
gen.

Investitionen

Neubau VS Fürstenbrunn

So soll der neue Marktplatz aussehen
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Voranschlag 2024

Per 31.12.2024 wird der Schul-
denstand € 4,4 Mio. betragen. Wir 
befinden uns in einer geringen 
Verschuldung. Die letzten 20 Jah-
re haben wir konsequent Schul-
den abgebaut, dadurch können 
wir trotz schwieriger Rahmenbe-
dingungen wichtige Investitionen 
tätigen und Grödig weiter gestal-
ten.

Für das Jahr 2024 können wieder 
viele Leistungen für die Grödiger 
Bevölkerung und Vereine angebo-
ten werden. 

Neben einer hervorragenden Kin-
derbetreuung und dem Angebot im 
öffentlichen Nahverkehr werden die 
Geh- und Radwege ausgebaut, die 
Freizeitanlagen in St. Leonhard und 

Fürstenbrunn verbessert und neue 
Möglichkeiten für leistbares Woh-
nen angeboten. 
Der Grödiger Gutschein wird weiter 
mit der 10%-Rabattaktion zweimal 
im Jahr gefördert und unterstützt 
mit einem Volumen von bereits 
€ 200 Tsd. unsere Betriebe in Grö-
dig. 

Erstmals haben wir Mittel für ein 
Car-Sharing vorgesehen und die 
Leistungen für unsere Senioren und 
Seniorinnen, unsere Familien und 

Vereine werden weiter ausgebaut. 
Grödig hat im Vergleich zu anderen 
Gemeinden sehr günstige Gebüh-
ren und als energieeffizienteste 
Gemeinde im Bundesland Salzburg 
investieren wir weiter in erneuerbare 
Energien. All diese Leistungen sind 
aufgrund der geringen Verschul-
dung sowie dem sehr guten Wirt-
schaftsstandort möglich.

Grödig, 19.12.2023
Herbert Schober – Bürgermeister 

der Marktgemeinde Grödig

Das Angebot im öffentlichen Nah-
verkehr wird für das Jahr 2024 
weiter ausgebaut. 

Die Linie 35 wird bis nach Hallein 
zum Bahnhof und zur Salzberg-
halle verlängert. Die Busse der 
Linien 5, 21, 25, 28 werden auch 
weiterhin zu den gewohnten Zei-
ten fahren, die Marktgemeinde 
Grödig finanziert rund € 680 Tsd. 
pro Jahr für den öffentlichen Nah-
verkehr. 

Die beliebten Busförderungen und 
die 1-Euro-Tickets werden auch 
im Jahr 2024 weiterhin angebo-
ten. Rund € 180 Tsd. sind für die 
Busförderungen veranschlagt.

Entwicklung der Schulden

Lebenswertes Grödig

Öffentlicher Nahverkehr
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Langlaufloipe und Wanderwege gespurt

Besuch vom Nikolaus und Krampus

konnten wir die Langlaufloipe rund 
um das Pumpwerk und die Winter-
wanderwege in Grödig, St. Leonhard 
und Fürstenbrunn bereits Ende No-
vember spuren. 

Einige Tage später entstand auf 
unserer Loipe auch unser Titelbild, 
das die Freude an der Bewegung an 
der frischen Luft vermittelt. Wir sind 
stolz darauf, dass auch wir in Grödig 
eine Loipe haben und man für die 
Ausübung dieses tollen Sports nicht 
weit fahren muss. Einstiegmöglich-
keiten sind am Mitterweg und bei der 

Feuerwehr Grödig. Sobald es wie-
der ausreichend schneit und es der 
Winterdienst zulässt, werden wir die 
Loipe wieder spuren und wünschen 
Ihnen viel Freude bei der Bewegung 
an der frischen Luft und bedanken 
uns beim Tourismusverband Grödig 
für die Unterstützung.

Am 5. Dezember erhielten die Mitar-
beiter des Gemeindeamtes während 
einer Dienstbesprechung hohen Be-
such. Der Nikolaus überraschte uns 
mit seinem Körberlträger und seinen 

Krampussen. Viele interessante Ge-
schichten las er aus seinem Buch vor 
und jeder, der sich an den furchtba-
ren Krampussen vorbei traute, be-
kam ein Nikolaussackerl überreicht.

Lieber Nikolaus, liebe Krampusse, 
vielen Dank, dass ihr uns besucht 
habt! Es war eine sehr gelungene 
und lustige Überraschung! 

Dank Frau Holle und 
unserem neuen 
Loipenspurgerät
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In Gedenken an Barbara Steindl

Neue Gemeindevertreter angelobt

Mit tiefer Trauer geben wir bekannt, 
dass Barbara Steindl, eine engagierte 
und geschätzte Persönlichkeit un-
serer Gemeinde, am 24. November 
2023 verstorben ist.

Barbara Steindl war nicht nur eine 
respektierte Gemeindevertreterin, 
sondern auch eine hingebungsvolle 
Mutter von 2 Kindern. 

Barbara Steindl hat durch ihre Tä-
tigkeit als Gemeindevertreterin und 
Mitglied des Sozial- sowie Bauaus-
schusses seit dem Jahr 2016 einen 
bedeutenden Beitrag dazu geleistet, 

unsere Gemeinde zu stärken und zu 
gestalten.

Ihr Verlust wird von uns allen tief 
empfunden. In diesen schweren 
Zeiten möchten wir ihrer Familie, 
Freunden und Angehörigen unser 
Mitgefühl ausdrücken. 

Möge sie in Frieden ruhen.

Mit aufrichtiger Anteilnahme,
Bürgermeister Herbert Schober und 
die Gemeindevertretung der  
Marktgemeinde Grödig

In der Gemeindevertretungssitzung 
am 11. Oktober 2023 wurde Hannes 
Hemetsberger offiziell als neues Mit-
glied vereidigt. Hemetsberger, der 
sich aus den Reihen der VP (Volks-
partei) und den parteifreien Bürgern 

für diese wichtige Position aufgestellt 
hatte, trat sein Mandat an diesem 
Tag an. Lisa Steiner hatte zuvor ihr 
Mandat niedergelegt. 

In der Sitzung am 13. Dezem-
ber 2023 wurden Bettina Eppen-

schwandtner als ordentliches 
Mitglied sowie Jelena Dobricic als Er-
satzmitglied der Gemeindevertretung 
angelobt. Beide sind Mandatarinnen 
der SPÖ Grödig und verstärken das 
Team dieser Fraktion ab sofort.

Die Angelobungen fanden im Rah-
men einer Sitzung unter der Leitung 
von Bürgermeister Herbert Schober 
statt. Die Mandatare legten ihre Eide 
ab, indem sie sich verpflichteten, 
ihre Pflichten als Gemeindevertreter 
gewissenhaft und im Interesse der 

Gemeinde auszuüben. 
Liebe Bettina und Jelena, lieber Han-
nes, wir wünschen Euch viel Erfolg 
und Freude bei eurer neuen Tätigkeit. 

Auf gute Zusammenarbeit!

Hannes Hemetsberger nach seiner 
Angelobung mit Bürgermeister Schober 
am 11. Oktober 2023

Mag. Michaela Ferschmann (Fraktionsvorsitzende der SPÖ Grödig), Jelena Dobricic, 
Bettina Eppenschwandtner mit Bürgermeister Herbert Schober nach deren 
Angelobung am 13. Dezember 2023
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Herzlich willkommen im Gemeindeamt!

Ehrungen

Christina Schönleitner verstärkt seit 
1. Oktober das Team in der Perso-
nalverrechnung der Marktgemeinde 
Grödig und der Verwaltung des Se-
niorenheimes. Christina war bereits 
Bedienstete der Gemeinde Grödig 
als Kindergartenpädagogin im KiBiZ 
Fürstenbrunn, bis sie ihre Bäckerleh-
re begann, die sie 2023 abschloss. 

Die gebürtige Niederalmerin ist Mit-
glied der Musikkapelle Anif und der 
Biergartenmusi. Sie hat ein außeror-
dentlich musikalisches Talent, spielt 
Querflöte, Gitarre und hat eine wun-
dervolle Singstimme. Als Ausgleich 
zur Arbeit verbringt sie ihre Freizeit 
gerne in den Bergen.

Lukas „Luki“ Schöfegger ist ge-
bürtiger Fürstenbrunner und von 
Beruf Bürokaufmann. Zusätzlich ist 
er geprüfter Lehrlingsausbilder und 
bei uns im Gemeindeamt seit 4. De-
zember 2023 in der Telefonzentrale 
beschäftigt. Wenn Sie in Zukunft bei 
uns anrufen, werden Sie höchstwahr-
scheinlich zuerst mit Lukas sprechen.

Privat ist Luki ein vielbeschäftigter 
Mann. 

Er ist Mitglied bei der Fürstenbrun-
ner Dorcha Pass und in den Wo-
chen rund um die Nikolauszeit als 
Krampus unterwegs. Außerdem ist 
er Gründungsmitglied des Eisho-
ckeyfanclubs „Warriors Salzburg“ 
und unterstützt so seine Lieblings-

mannschaft EC Red Bull Salzburg im 
Volksgarten sowie bei Auswärtsspie-
len. Seine übrige Freizeit verbringt 
er am liebsten mit Frau Desiree und 
Hund Ivar.

Liebe Christina und lieber Luki, es 
freut uns sehr, dass ihr nun Mitglie-
der im Team Gemeindeamt seid und 
wünschen Euch viel Freude bei Eurer 
Arbeit.

Auszeichnung für Anita Jenni –  
18 Jahre Grödiger Ortsbäuerin – 
und Martin Kohlstätter –  
28 Jahre Obmann der Rackl Pass

Vergangenen Herbst wurde Elisabeth 
Eibl zur neuen Ortsbäuerin von Grö-

dig gewählt. Anita Jenni legte das 
Amt nach 18-jähriger Tätigkeit nieder 
und erhielt dafür von Bürgermeister 
Herbert Schober das Silberne Ehren-
wappen überreicht. Wir gratulieren 
Elisabeth zur Wahl und bedanken 
uns bei Anita für ihren Einsatz.

Im Jahr 1995 
wurde die Rackl-
pass unter Martin 
Kohlstätter mit 
damals 7 Mitglie-
dern gegründet. 
28 Jahre später 
zählt die Rack-
lpass 63 aktive 
Mitglieder und 
7 Kinder. Das 
gelebte Brauch-
tum und der 
Zusammenhalt 
unter den Mit-
gliedern waren 

für den scheidenden Obmann immer 
von großer Bedeutung. Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung letztes 
Jahr bedankte sich Bürgermeister 
Herbert Schober bei Martin "Rackl" 
und überreichte ihm die Wappenme-
daille in Gold für seine Verdienste für 
die Racklpass Grödig. 

Danke Martin für Deinen Einsatz.

Christina Schönleitner

Lukas Schöfegger

Wir dürfen zwei neue 
Mitarbeiter bei uns im 

Gemeindeamt begrüßen.
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Ehrung vom Österreichischen Roten Kreuz

Barbara Breitfuß feiert 104. Geburtstag

Pilgerskulptur in St. Leonhard aufgestellt

Am Freitag, den 24. November, 
überreichte Bezirksgeschäftsführer 
Helmut Steinkogler vom Österreichi-
schen Roten Kreuz, Landesverband 
Salzburg, unserem Bürgermeister 
das bronzene Ehrenzeichen im 
Dienste der Nächstenliebe.

Der Bürgermeister 
wurde für seine kon-
tinuierliche Unterstüt-
zung gewürdigt. Dieser 
freute sich sehr über 
die Auszeichnung und 
betont die Wichtigkeit 
der humanitären Arbeit 
des Roten Kreuzes und 
die Notwendigkeit, ge-
meinsam für das Wohl 
der Gemeinschaft zu 
arbeiten.

Am 6. Dezember 2023 
wurde im Seniorenheim 
Grödig ein 
bemerkenswerter 
Geburtstag gefeiert. 

Frau Barbara Breitfuß 
wurde 104 Jahre alt. Zu 
diesem Anlass ließ es 
sich der Bürgermeister 
natürlich nicht nehmen 
persönlich vorbei zu 
schauen und zu gratulie-
ren. 

Gemeinsam mit der Pfle-
gedienstleitung Sabine 
Zanner wurde Frau Breit-
fuß nicht nur eine wunder-
schöne Torte überreicht, 
sondern auch ein Blumen-
strauß und ein süßer Scho-
kogruß von der Gemeinde 
Grödig.

Wir wünschen Frau  
Breitfuß weiterhin so viel 
Lebensfreude und 
Gesundheit!

Endlich ist sie fertig - unsere brand-
neue Skulptur! Künstler Richard 
Fenninger aus Seekirchen hat eine 
Pilgerfigur aus Untersberger Marmor 
angefertigt und bei der Wallfahrtskir-
che St. Leonhard aufgestellt.

Die Figur stellt einen Pilger dar und 
nimmt Bezug auf den Leonhardsweg, 
der vom Salzburger Dom über unse-
ren Ortsteil St. Leonhard zur Leon-
hardskirche in Tamsweg im Lungau 
führt.

Weitere Informationen zum Pilgerweg 
erhalten Sie unter 
www.leonhardpilgerweg.at.

Bürgermeister Herbert 
Schober erhält Ehrung 
vom Österreichischen 

Roten Kreuz
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Gemeinde-Christkind

Unser Essen: gut zu wissen, wo’s herkommt

Auch heuer wer-
den wieder viele 
Packerl vom Ge-
meinde-Christkind 
unter den Christ-
bäumen liegen 

und viele Kinderaugen zum Leuchten bringen.
Dank zahlreicher Spenden (u.a. von der Bastelrunde der 
Pfarre Grödig, dem Krippenbauverein, den Firmen Skida-

ta und Grundfos sowie von vielen Grödiger Familien) 
konnte das Gemeinde-Christkind für insgesamt 32 Kinder 
aus Familien, die es derzeit nicht so leicht haben, Weih-
nachtswünsche erfüllen und unter den Christbaum legen.

Liebe Spender, wir bedanken uns auf diesem Wege 
noch einmal bei Euch für Eure großzügigen Beiträge!

Die Gemeinschaftsverpflegung in 
Seniorenheimen sowie Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und auch Schulen 
hat einen wichtigen Einfluss auf die 
Ernährung und das Wohlbefinden 

von Menschen jeden Alters. 
Um die Qualität und Nachhaltigkeit 
der Mahlzeiten zu verbessern und 
gleichzeitig das Bewusstsein für regi-
onale und Bio-Lebensmittel zu schaf-

fen, nimmt die Gemeinde Grödig an 
dem Projekt „Gut zu Wissen“ teil. 
Das Projekt zielt darauf ab, den Ein-
satz von Bio- und regionalen Lebens-
mittel in der Gemeinschaftsverpfle-
gung zu steigern und auch sichtbar 
zu machen. Es ist ein gemeinsames 
Unterfangen zwischen der Senioren-
heimküche und regionalen Lebens-
mittelherstellern. 
Die Idee ist es, gesündere und nach-
haltigere Mahlzeiten anzubieten und 
gleichzeitig die lokale Wirtschaft zu 
unterstützen. Nach einer Kontrolle 
durch das Salzburger Agrar Marke-
ting wurde der Seniorenheimküche 
und somit auch allen Gemeinschafts-
verpflegungsstätten in der Gemeinde 
Grödig, das „Salzburger Land Her-
kunfts-Zertifikat“ verliehen.

Foto: Land Salzburg
www.gutzuwissen.co.at

Viele Packerl vom 
Gemeinde-Christkind dank 

zahlreicher Spenden

vlnr: Bürgermeister Herbert Schober, Küchenchef Manfred Ellmer,  
Seniorenheimleiterin Heidi Haas, MA, Landesrat DI Dr. Josef Schwaiger

Auf dem Bild die Damen von der Bastelrunde mit Petra Haas-
Longitsch, Bürgermeister Herbert Schober und den vielen 
Packerln, die bald unter einigen Christbäumen in unserer 
Gemeinde liegen werden.

Gerhard Eder, Obmann Stv. der Krippenbauer Grödig, 
überreicht Bürgermeister Herbert Schober anlässlich ihrer 
Ausstellung einen Scheck für das Gemeinde-Christkind

G
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Zum ersten Mal gastierten die BIKE-
MENT Austrian Pumptrack Series 
in Grödig - und das wurde so richtig 
gefeiert. Unser toller Pumptrack mit 
perfekter Infrastruktur und genialen 
Sideevents brachte rekordverdächtig 
viele Teilnehmer vor die traumhafte 
Untersbergkulisse. Rund um den 
Pumptrack wurden die großen Freif-
lächen genutzt, um den Kids und 
Familien einen schönen Eventtag zu 
bereiten. 

Vielen Dank für die Mithilfe bei der 
Organisation an die ARGE Betriebs-
sport Salzburg und die lokalen 
Sponsoren, die sich hier unglaublich 
ins Zeug gelegt haben. Sogar die 
Polizei hat für die Kids eine kleine 
Leistungsschau gemacht und für die 
Erwachsenen eine Kaffeemaschine 
bereit gestellt.
Fotos siehe Link:
https://www.bikement.at/blog/austri-
an-pumptrack-series-groedig-ergeb-
nisse-fotos-pumptrackrennen/

Das war die Austrian Pumptrack Series 2023 in Grödig!

A-5082 Grödig · Neue-Heimat-Straße 1a
Telefon 06246/73 846 · Telefax 06246/73 846-8
eMail: office@esin.at · Internet: www.esin.at

ESTRICHE
FUSSBODENKONSTRUKTIONEN
INDUSTRIEBÖDEN
BESCHICHTUNGEN
FLIESSESTRICHE

GmbH

Das war ein Fest 
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Wohnungssprechstunden

Montag, 22. Jänner
Montag, 19. Februar
Montag, 18. März
Von 18:00 bis 21:00 Uhr

Terminvereinbarung im  
Bürgerservice  

unter der Telefonnummer: 
06246 721060

Bitte denken Sie daran, Ihr Woh-
nungsbewerbungsformular zu erneu-
ern. Bei Abgabe Ihres Jahreslohn-
zettels 2023 für alle Mitbewohner, 
die ein Einkommen haben, wird Ihre 
Wohnungsbewerbung wieder für ein 

Jahr verlängert. Bei Nichtabgabe 
fallen die Ansuchen aus der aktuellen 
Liste und werden nicht mehr verlän-
gert. Abgabe bis spätestens Ende 
März 2024!

Für das Senioren-
schwimmen in der 
Watzmann-Therme 
wurden vorerst fol-
gende Termine fest-
gelegt:

11.01.2024 
25.01.2024
08.02.2024 
29.02.2024
14.03.2024
28.03.2024
11.04.2024
25.04.2024
16.05.2024

23.05.2024

Einstiegsstellen:
09:20 Uhr Fürstenbrunn, Buskehre
09:21 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Volksschule
09:22 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Glanstraße
09:23 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Schroterstraße
09:24 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Glanriedl
09:25 Uhr Glanegg, BH
09:27 Uhr Grödig,  
 BH Marktplatz (Raika)
09:31 Uhr Neu-Grödig,  
 BH Schulzentrum
09:34 Uhr Neu-Grödig,  
 BH Neue Heimat Straße
09:36 Uhr Grödig, BH Gemeindeamt
09:38 Uhr Buchbichl, BH
09:40 Uhr St. Leonhard,  
 BH Gartenauerplatz

€ 14,24  Thermeneintritt 50+  
 für 4 Stunden
€ 20,00  Dienstag u. Donnerstag  
 bei Eintritt bis 14.00 Uhr 
 Therme + Sauna  
 für 4 Stunden inkl.  
 Wassergymnastik
ACHTUNG Kaffee / Getränke sind 
im Preis nicht mehr inbegriffen.

Kontakt bei Rückfragen:
Rosa Seidl: 0650/728 53 00

Senioren-
schwimmen

Die Marktgemeinde Grödig möchte 
alle neuen Gemeindebürger will-
kommen heißen und gratuliert den 
Eltern zur Geburt ihres Kindes. 

Liebe Eltern, sollten Sie noch kein 
Babypaket bekommen haben, wer-
den Sie gebeten, sich während der 
Öffnungszeiten im Bürgerservice zu 
melden, um Ihr Babypaket entge-
gennehmen zu können.

Hannes Berer
Tobias Edelbacher

Leonard Traintinger
Luke Steinig Camacho

Fabian Michael Holtkamp

Babypakete

Gefundene 
Gegenstände

• Herzkette mit Kordelband
• 2 Schlüssel 
• Schlüsselbund mit Anhänger
• Mountainbike 2x
• Taufkette
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oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Glas-Container?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, 
gehören in die 
Problemstoff sammlung.

JA, BITTE:
ALLE GLASVERPACKUNGEN

Flaschen (Wein- und Saft-

 flaschen, Flaschen für Essig, 

 Öl etc.)

Konservengläser 
(Gläser für Marmelade, 

 Gurken, Pesto etc.)

Honiggläser (bitte zum 

 Schutz der Bienen auswaschen)

Parfumflakons, Kosmetik-
 verpackungen und -fläschchen 
 aus Glas

Medizinfläschchen, 
 Infusionsglasflaschen

Einweg-Gewürzmühlen 
 aus Glas

gläserne Flaschenverschlüsse 

TIPP: Flaschen sowie Marmelade-, 

Gurken-, Pestogläser und andere Lebens-

mittelgläser müssen fürs Recycling nicht 

ausgewaschen werden.

NEIN, DANKE: 

Abfälle aus Glas, die keine 
 Verpackungen sind, wie
Flachglas (z. B. Fensterglas, Spiegel, 

Windschutzscheiben), Glasgeschirr (z. B. 

Trinkgläser, Vasen oder Bleikristallglas), 

hitzebeständiges Glas (Einmachgläser), 

Glühbirnen, Opalglas (Milchglas)

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Keramikwaren (z. B. Steingut, Ton, Porzel-

lan), Verpackungen aus anderen Materialien 

wie Kunststoff , Papier oder Metall (bitte in 

die richtigen Sammelbehälter oder Säcke)

Problemstoff e wie
Halogenglühbirnen, Energiesparlampen, 

Leuchtstoff röhren 

ACHTUNG: 

Problemstoff e bitte IMMER 

zur Problemstoff sammlung oder zum 

Fachhandel bringen

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

Verpackungen sammeln ist einfacher. 
Umweltschutz, der wirkt!
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 Stromsparen ist der beste Tarif 
 
Die Strompreise gehen allmählich wieder nach unten. Können wir es uns leisten, etwas 
entspannter in die Zukunft zu blicken? Auch wenn der wirtschaftliche Druck nachgelassen 
hat, führt kein Weg daran vorbei, Strom als wertvollen und teuersten Energieträger 
effizient einzusetzen. Am günstigsten ist die Kilowattstunde, die nicht benötigt wird. 
 
7 Stromspartipps für Bürgerinnen und Bürger aus dem e5-Progamm: 
 

Weniger ist manchmal mehr 
Die wichtigste Überlegung steht am Beginn: Brauche ich das neue Elektrogerät tatsächlich? 
Ist der Mega-Bildschirm ein wirklicher Mehrwert? Persönlicher Nutzen und Komfort kann 
auch anders gelingen. Es macht Sinn, bestimmte Kaufroutinen zu hinterfragen. 

Den Gerätekauf bewusst entscheiden 
Fast alle Haushaltsgeräte haben eine Kennzeichnung ihr Energieeffizienz-Klasse. Das 
A-Label gibt einen Hinweis auf weniger Verbrauch im Betrieb. Bei der Beleuchtung ist es 
keine Frage der Wahl mehr, denn der LED-Standard ist fix vorgegeben. 

Aus Strom wird Wärme, dort sitzt der Verbrauch 
Oft wird mit Elektrogeräten Wärme erzeugt, ohne dass wir es merken. Den Stand-By-
Betrieb zu reduzieren bedeutet daher oft, weniger Strom zu verbrauchen. Es kann aber 
auch umgekehrt sein, weil das Hochfahren deutlich mehr Energie benötigt als der Betrieb. 
Um sicher zu gehen, kann man mit einem Energiemessgerät kWh oder Leistung erheben. 

So oft wie möglich den Sparmodus wählen 
Geschirrspüler und Waschmaschinen können im Eco-Modus betrieben werden. Das 
Wäschewaschen bei 40°C ist mittlerweile üblicher Standard. Von Zeit zu Zeit sind 
Durchgänge mit höherer Temperatur sinnvoll, um Geräte hygienisch sauber zu halten.  

Heizen mit Strom: die Wärmepumpe ist effizienter 
Alte Direktstromheizungen sind wahre Stromfresser, bei größeren Sanierungen sollen sie 
ersetzt werden. Deutlich weniger Strom pro kWh Wärme brauchen Wärmepumpen. 
Niedertemperatur-Wärmeverteilung und nicht zu kalte Wärmequellen sind vorteilhaft. 
Ansonsten wird auch bei dieser Heizungsart zu viel vom kostbaren Winterstrom eingesetzt. 

Gutes Bauen braucht keine Klimaanlage  
Schon mit der Architektur wird entschieden, wie hoch die Stromrechnung ausfallen wird. 
Glasflächen ohne konstruktive Verschattung heizen das Gebäude bei Sonneneinstrahlung 
auf, eine Klimaanlage wird zum Muss. Das lässt sich durch richtige Planung vermeiden. 

Es geht auch ohne Strom 
Es funktioniert vieles immer noch wie in vergangenen Zeiten, als es üblich war, die 
Sonnenenergie so oft wie möglich zu nutzen. Sie ist kostenlos vorhanden. Wäschetrocknen 
an der frischen Luft spart Strom - ist nicht überall möglich, sehr oft aber schon. 

Stromspartipps
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Christbaumsammelstellen

Grödig
• Altstoffsammelzentrum wäh-

rend den Öffnungszeiten
• Sammelinsel Otto Glöckel  

Straße
• Sammelinsel Kellerstraße
• Siedlungen: Buchbichl, 

Friedensstraße,  
Neue Heimat Straße

St. Leonhard
• Sammelinsel Josef Weißkind 

Straße bei den Glasbehältern

Fürstenbrunn
• Sammelinsel Fürstenbrunner 

Straße
• Kugelmühle neben dem  

Trafohaus
• Einfahrtstor zur Kompostieran-

lage (ehemalige Grünschnitt-
sammelstelle)

• Fa. Interfahnen

Letzter Abholtermin:  
05. Februar 2024

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

Öffnungszeiten zwischen 
den Feiertagen:

27.12.2023: 14-17 Uhr 
29.12.2023: 14-17 Uhr
30.12.2023: 09-13 Uhr 
03.01.2024: 14-17 Uhr
05.01.2024: 14-17 Uhr

Winteröffnungszeiten 
von 1. November - 16. März:

 Montag:  14-17 Uhr 
 Mittwoch: 14-17 Uhr
 Freitag:  14-17 Uhr 
 Samstag: 09-13 Uhr
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So wunderschön der Winter mit 
seiner weißen Schneedecke auch 
sein kann, zu viel davon sorgt 
schnell für Chaos und Ärger. Für 
unseren Bauhof bedeutet die wei-
ße Pracht viel zusätzliche Arbeit 
und Einsätze auch in der Nacht, 
damit wir am Morgen geräumte 
Straßen und Wege haben. Der 
Winterdienst spielt eine wichtige 
Rolle, um sicherzustellen, dass 
Verkehrsflächen und Gehwege von 
Schnee und Eis befreit werden, um 
Ihre Sicherheit zu gewährleisten.

Wir können unsere Bauhof-Mitarbei-
ter dabei unterstützen: 

1. Fahrzeuge rechtzeitig entfernen: 
Wenn Schneeräumfahrzeuge durch 
die Straßen fahren müssen, ist es 
wichtig, dass die Straßen frei von 
parkenden Autos sind. Bitte entfer-
nen Sie Ihre Fahrzeuge rechtzeitig, 
wenn es schneit.
2. Gehwege freiräumen: Sie sollten 
dafür sorgen, dass Gehwege vor Ih-
ren Häusern von Schnee befreit sind. 
Dies ist besonders wichtig für die 
Sicherheit von Fußgängern.
3. Rücksicht auf Schneeräum-
fahrzeuge nehmen: Wenn Schnee-
räumfahrzeuge in der Nähe sind, 

sollten Sie darauf 
achten, ihnen Platz 
zu machen und Ihre 
Fahrweise entspre-
chend anzupassen. 
Dies erleichtert den 
Räumfahrzeugen 
ihre Arbeit und 
trägt zur effektiven 
Schneeräumung 
bei.
4. Kein Schnee auf 
die Straße werfen: 
Beim Schneeräumen von Einfahrten 
oder Gehwegen sollten Sie darauf 
achten, den Schnee nicht auf die 
Straße zu werfen. Dies könnte den 
Verkehrsfluss beeinträchtigen und 
die Arbeit der Schneeräumfahrzeuge 
erschweren.
5. Kommunikation mit den Nach-
barn: Eine koordinierte Anstrengung 
innerhalb der Gemeinschaft kann 
dazu beitragen, dass Schneeräum-
maßnahmen effizienter sind. Be-
wohner können sich untereinander 
absprechen, um beispielsweise das 
Räumen von Gehwegen oder das 
Freimachen von Straßen gemeinsam 
zu organisieren.

Hier sind einige allgemeine Tipps 
für den Umgang mit Schnee und 
Winterwetter:
1. Fahren Sie vorsichtig: Reduzieren 
Sie Ihre Geschwindigkeit und passen 
Sie Ihre Fahrweise den winterlichen 
Straßenverhältnissen an. Halten Sie 
einen größeren Abstand zum voraus-
fahrenden Fahrzeug.
  
2. Rücksicht auf Fußgänger nehmen: 
Wenn Sie mit dem Auto unterwegs 

sind, sollten Sie besonders vorsichtig 
sein, wenn Fußgänger auf den Stra-
ßen unterwegs sind. Die Sichtverhält-
nisse können durch Schnee und Eis 
eingeschränkt sein, daher ist erhöhte 
Aufmerksamkeit wichtig.
  
3. Winterausrüstung verwenden: 
Wenn Sie ein Auto fahren, stellen 
Sie sicher, dass es mit Winterreifen 
ausgestattet ist. Tragen Sie warme 
Kleidung und verwenden Sie geeig-
netes Schuhwerk, wenn Sie draußen 
unterwegs sind.
4. Informieren Sie sich über lokale 
Warnungen: Bleiben Sie über lokale 
Wetterwarnungen und Straßensper-
rungen informiert. Dies kann Ihnen 
helfen, sich auf mögliche Herausfor-
derungen vorzubereiten.
5. Hilfe für ältere Nachbarn: Wenn 
Sie können, bieten Sie älteren 
Nachbarn oder Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität Hilfe beim 
Schneeräumen an.

Unsere Zusammenarbeit ist entschei-
dend, um sicherzustellen, dass die 
Schneeräumung reibungslos verläuft 
und dass alle sicher durch die win-
terlichen Bedingungen kommen.
Immer wieder werden Räumfahrzeu-
ge durch parkende Autos bei ihrer 
Arbeit behindert. Straßen sind kein 
Parkplatz, wir sind im Winterdienst 
auf die Kooperation der Bevölke-
rung angewiesen. Auch Halte- und 
Parkverbote haben Ihren Sinn und 
Ihre Berechtigung, denn es werden 
Schneedepots für eine Lagerung be-
nötigt.

In diesem Sinne bedanken wir uns 
herzlich bei unserem Bauhof-Team 
für ihren unermüdlichen Einsatz im 
Winterdienst!

Unser Winterdienst im Einsatz
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Heizkostenzuschuss

GRÖDIG NIMMT AB!

Um die finanziellen Mehrbelastun-
gen für das Heizen in der kalten 
Jahreszeit auszugleichen, werden 
Salzburgerinnen und Salzburger 
mit einem einmaligen Zuschuss 
von 600,00 Euro unterstützt.

Einen Heizkostenzuschuss erhalten 
volljährige Personen mit eigenem 
Haushalt, die im Land Salzburg 
ihren Hauptwohnsitz haben und 
deren Nettoeinkommen je Haushalt 
die nachstehenden Einkommens-
grenzen nicht überschreitet:

Einkommensgrenze 2022/2023:
• Alleinlebende, Alleinerzieherinnen, 
Alleinerzieher € 1.300,-

• Ehepaare, Lebensgemeinschaf-
ten, eingetragenen Partnerschaften 
€ 1.700,-

Die Einkommensgrenze erhöht 
sich:

• Für jedes Kind im Haushalt mit 
Familienbeihilfenbezug um € 360,-
• Für jedes Kind im Haushalt ohne 
Familienbeihilfenbezug um € 580,-
• Für jede weitere erwachsene Per-
son im Haushalt um € 580,-

Von der Förderung  
ausgenommen sind: 
• Bewohnerinnen und Bewohner 
von Schüler-, Studenten- und 

sonstigen Heimen sowie von Seni-
orenwohnhäusern.
• Asylwerberinnen und Asylwerber, 
deren Aufenthalt in Salzburg im 
Rahmen der Grundversorgung si-
chergestellt wird oder die Möglich-
keit der Sicherstellung besitzen.
• Personen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für ihre Heiz-
kosten Dritte aufzukommen haben 
(zum Beispiel Übergabevertrag) 
oder Personen, die ihren Brennstoff 
aus eigenen Energiequellen abde-
cken können.

Die Antragstellung ist  
ab 2. Jänner 2024 beim  
Land Salzburg möglich.

Motivationskick für jeden, der 
das ein oder andere Weihnachts-
kekserl wieder loswerden möch-
te. Denn gemeinsam geht`s leich-
ter und es ist lustiger.

Ein toller Nebeneffekt: Sie verlieren 
die Kilos, verbessern Ihre Gesund-
heit und wir gewinnen pro abge-
nommenem Kilo € 1,00, den die 
Gemeinde Grödig für einen guten 
Zweck spendet!

Wenn Sie sich angesprochen füh-
len, dürfen wir Sie zu unserer Akti-
on „Grödig nimmt ab“ einladen.

Informationsabend:

Wann: Mittwoch, 13. März 2024 
um 18.30 Uhr

Wo: Veranstaltungssaal im  
Gemeindeamt

Erfahren Sie hier, wie Sie 
• Lust auf Bewegung bekommen, 
• sich abwechslungsreich und aus-
gewogen ernähren,

• Ihren überflüssigen Kilos auf den 
Laib rücken.

Begleitet wird der Info-Abend von 
Mag. Sonja Thomas, „bewusst.
gesund.aktiv“ und Bewegungs- 
und Ernährungstherapeutin Elisa 
Hefner, BSc MSc.

Starten Sie mit uns in ein gesun-
des Jahr 2024 und unterstützen 
Sie unsere Aktion „Grödig nimmt 
ab – tausche Kilo gegen Euro“!

Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung im
Bürgerservice unter: 06246-72106.

Motivationskick für ein 
schlankes ICH
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Ein für das Frühjahr 2024 geplantes 
Projekt im Rahmen der Aktion „ge-
sunde Gemeinde“ - soll Menschen 
ansprechen, die gewillt sind ihr Ge-
wicht ein wenig zu reduzieren. Es ist 
mir eine große Freude diesen Weg in 
Richtung Gesundheit und Wohlbefin-
den mit euch gemeinsam anzugehen.

Es sind unzählige Ansätze zur Ge-
wichtsreduktion im Umlauf, aber ein 
dabei oft ignorierter Schlüssel ist 
die regelmäßige Bewegung. Dass 
körperliche Aktivität nicht nur für die 
Gesundheit allgemein, sondern dar-
über hinaus für eine nachhaltige Ge-
wichtsreduktion von entscheidender 
Bedeutung ist, möchte ich nachfol-
gend erläutern.

Neben den gesundheitlichen Vor-
teilen hat Bewegung auch einen 
starken Einfluss auf unsere mentale 
Verfassung. Regelmäßige körperliche 
Aktivität kurbelt nämlich den Stoff-
wechsel an, leistet einen wesentli-
chen Beitrag zur Regulierung des 
Blutzuckerspiegels und verbessert so 
die allgemeine Stimmungslage.

Die Vielfalt der Bewegungsmöglich-
keiten ermöglicht es jedem eine zu 
seinen Vorlieben bzw. Fitnesszielen 
passende Aktivität zu finden. Egal ob 
Gehen, Laufen, Schwimmen, Radfah-
ren, Yoga oder Tanz – die Auswahl 
ist groß und kann an individuelle Be-
dürfnisse angepasst werden.

Um Gewicht zu reduzieren, gilt es 
den Prozess der Fettverbrennung, 

bei welchem der Körper Fett als Ener-
giequelle nutzt, zu aktivieren. 
Unser Körper speichert überschüs-
sige Energie in Form von Fett. Wenn 
nun der Energiebedarf während einer 
Aktivität höher ist als die verfügbaren 
Kohlenhydrate, so greift der Körper 
auf diese Fettreserven zurück, um die 
benötigte Energie zu liefern. Maßge-
bend dafür ist neben einer eher niedri-
gen Intensität der Belastung vor allem 
eine Dauer von mind. 30 Minuten.
(Moderate körperliche Aktivität regt 
den Körper dazu an, vermehrt Fett als 
Energiequelle zu nutzen.)

Aber auch Intervalltraining ist eine 
Methode, um den Kalorienverbrauch 
zu steigern und die Fitness zu ver-
bessern. Studien zeigen, dass kurze, 
intensive Intervalle samt Ruhephasen 
dazwischen genauso wirksam sind 
wie längere, kontinuierliche Trai-
ningseinheiten.

Ebenso sollte die Bedeutung von 
Krafttraining nicht unterschätzt wer-
den. Neben der Straffung des Körpers 
führt Krafttraining zum positiven Ne-
beneffekt, dass Muskeln auch im Ru-
hezustand mehr Kalorien verbrennen 
als Fettgewebe. Somit leistet gezieltes 
Krafttraining nicht nur einen Beitrag 
zur Gewichtsreduktion, sondern ver-
bessert auch die allgemeine Körper-
zusammensetzung.

Der Schlüssel zum Erfolg liegt im Zu-
sammenspiel vieler Faktoren. Es geht 
zum einen um intensives Training, 
aber auch um die Implementierung 
regelmäßiger Aktivitäten in den Alltag. 
Schon kleine Adaptierungen, wie z.B. 
das Treppensteigen anstelle der Be-
nützung des Aufzugs, können einen 
großen Fortschritt bewirken.

Letztlich ist Bewegung nicht nur Mittel 
zum Zweck, sondern eine lebens-
lange Reise zu einem gesunden und 
glücklichen „Ich selbst“. Bewegung 
ebnet einerseits den Weg zu einer Ge-
wichtsreduktion samt entsprechender 
physische Vorteile, führt aber darüber 
hinaus auch zur Erhöhung des Selbst-
bewusstseins und zur Verbesserung 
des allgemeinen Wohlbefindens. Also 
lasst uns gemeinsam in Bewegung 
bleiben und entscheiden wir uns für 
eine positive Veränderung in unserem 
Leben!

Sonja begleitet unser Projekt 
„Grödig nimmt ab“.

Steckbrief:
Mag. Sonja Thomas
Ehem. Trainingstherapeutin im  
Medizinischen Zentrum Bad Vigaun
Fachkoordinatorin und Lehrbeauftragte 
an der HLW Wolfgangsee im Gesund-
heitsschwerpunkt „SELFNESS - 
bewusst.gesund.aktiv“
Selbständig als Sportwissenschafterin 
mit den Schwerpunkten Laktat- 
diagnostik, Trainingstherapie  
und Personal-Training.

Bei Fragen einfach melden! 
sonja-thomas@gmx.at

Bewegung als Schlüssel zum erfolgreichen Abnehmen

Grödig nimmt ab

Foto Quelle: HLW Wolfgangsee
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Unser nächster Workshop: 24.01.2024
Schützenstraße 13, 5082 Grödig

2 geräucherte Fischfilets
1 Apfel gerieben
1 Schalotte
180 g rote Rüben gekocht
und fein geschnitten
1 EL Sauerrahm
150 g Frischkäse
1 EL Olivenöl
Zitronensaft
frisch geriebener Kren

Zutaten Teig:

Für die Garnitur zusätzlich:
Rote Rübe in Scheiben oder
Streifen und etwas Petersilie
 

dieser Aufstrich ist eine gute
Resteverwertung und kann

auch ohne Räucherfisch
zubereitet werden

dazu passt frisch gebackenes
Brot oder Baguette

Für den Aufstrich Forellenfilets mit
etwas Sauerrahm und Kren mixen,

mit allen restlichen Zutaten gut
vermischen und würzig

abschmecken. Auf Brotscheiben
streichen und mit Rote-Rübe-
Scheiben, frischem Kren und

Petersilie garnieren

Tipps von Rosemarie:

ROTE RÜBE (Beta vulgaris)  
Die knallige Rote Rübe ist ein richtiges Superfood mit vielen
Sekundären Pflanzenstoffen, ist reich an Mineralstoffen wie

Eisen, Kalium, Magnesium, sowie B-Vitaminen, Vitamin C
und Folsäure. Ihr wird eine stärkende, blutbildende und

appetitanregende Wirkung nachgesagt. Zudem soll sie bei
Erkältungen und Grippe vorbeugen. Auch die Blätter der

Rübe können zum Beispiel wie Spinat verarbeitet werden.
Die Rote Rübe zählt zur Familie der Fuchsschwanzgewächse

und ist mit Spinat, Mangold, Quinoa, Zucker- und
Runkelrübe verwandt. Rote Rüben gibt es in vielen Sorten,

länglich, rund und plattrund, sowie mit dunkelrotem
Fruchtfleisch, aber auch in gelben und weißen Farbtönen

oder gestreift mit hellen Ringen. Der Ursprung der
wertvollen Rübe reicht weit in die Geschichte zurück. Sie

stammt vermutlich von der Wilde Rübe ab und wurde schon
in der Antike kultiviert. Die Römer waren es, welche diese

Rüben über die Alpen brachten. 
Rote Rüben sind ein traditionelles Gemüse in unserem

Kulturraum. Berühmt ist der Borschtsch, eine nahrhafte
Suppe in Osteuropa, die aus Rote Rüben, Weißkraut,

Gemüse und Fleisch zubereitet wird. In den baltischen
Ländern, in Skandinavien und in Norddeutschland schätzt

man Rote Rüben besonders zu Fischgerichten. Hierzulande
gibt es Rote Rüben gekocht, gegrillt, gebacken, roh als

Salat, als Saft oder in Smoothies verarbeitet. Eine
besondere Spezialität sind milchsauer vergoren Rote

Rüben. Ihr leicht süßlicher Geschmack macht sie zu einer
vielseitigen Zutat für verschiedene Gerichte. 

  

Gemüse der Saison 
Zubereitung:

 Rote Rüben-
Kren Austrich

Gesundheitsseite

       KREN (Armoracia rusticana)            
Die Krenwurzel ist eine der ältesten Kulturpflanzen und

gehört botanisch gesehen zur Familie der Kreuzblütler. Ihre
gute Lagerfähigkeit, der typisch scharfe Geschmack und die
vielseitigen Einsatzmöglichkeiten krönen die scharfe Wurzel
zu einer besonderen Delikatesse. Schon seit Jahrhunderten

werden dem Kren geheimnisvolle Kräfte zugeschrieben. In der
Volksheilkunde ist die scharfe Wurzel mit Potential ein

geschätztes Mittel zur Stärkung der Abwehrkräfte, da die
Inhaltsstoffe antibakteriell und reinigend wirken. Außerdem
fördert Kren die Nierentätigkeit, hilft bei Blasenleiden, regt

den Stoffwechsel und die Verdauung an. Auch bei
Erkältungskrankheiten und Atemwegserkrankungen wirkt ihre
schleimlösende und fiebersenkende Wirkung wahre Wunder.
Aufgrund der heilenden Eigenschaften ist die scharfe Wurzel
ein natürliches Antibiotikum. Daher sollte frisch geriebener

Kren gerade im Winter immer wieder unseren Speiseplan
bereichern. Beim Reiben verströmt Kren sein typisch

stechendes Aroma, welches jeden zu Tränen rührt. Zuständig
dafür sind die reichlich enthaltenen Senföle, die durch

enzymatische Vorgänge dem geriebenen Kren das pikant-
scharfe Aroma verleihen. Kren spielt am anspruchsvollen

Gaumen alle Stücke. Von klassischen Beilagen wie Apfel- oder
Semmelkren über köstliche Hauptgerichte, Aufstriche,

Suppen, Vorspeisen, Saucen, pikanten Snacks bis hin zu
ungewöhnlichen Dessertideen. Unsere geliebte

österreichische Würstel-Tradition würde ohne geriebenem
Kren nicht auskommen und auch geräuchertem Fisch verleiht

Obers-Kren erst die pfiffige Note. 

 Aus der Gewürzküche 

Wissenswertes aus
Rosemarie´s
Gastrosophie

Praxis

www.gastrosophische-praxis.at

b
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Förderungen für den öffentlichen Nahverkehr

Seit nun mehr 4 Jahren fördert die 
Marktgemeinde Grödig die Bustickets 
für die Grödiger Bevölkerung massiv 
und setzt damit ein starkes Zeichen für 
den öffentlichen Nahverkehr. Wir sind 
weiterhin bemüht, die Busverbindun-
gen schneller, attraktiver und vor allem 
günstiger zu gestalten und Grödigs Bür-
ger nehmen unser Angebot gut an! Mit 
der Fahrplanumstellung am 10. Dezem-
ber 2023 konnte eine Taktverdichtung 
der Linie 840 und eine Streckenverlän-
gerung der Linie 35 erreicht werden. Der 
35er fährt seitdem von Fürstenbrunn 
nach Grödig und Rif bis nach Hallein 
zum Bahnhof und zur Salzberghalle.
Aufgrund der Busjahreskartenförderung 
des Bundes und Landes mit neuen 
wesentlich vergünstigten Jahreskar-

tentarifen um € 365 für das gesamte 
Bundesland, bieten wir auch wieder die 
Gemeindeförderung der Jahreskarten 
über € 170 (verbleibender Ticketpreis 
195€) und für das Edelweißticket mit  
€ 80 an.
Die Super s`Cool-Card fördern wir auch 
heuer wieder mit € 50 (verbleibender 
Ticketpreis € 46) und das Semesterti-
cket weiterhin mit € 50.

Die Förderungen sind für alle Bürger 
ab 18 Jahren (abgesehen von der 
Super s’Cool Card) mit aufrechtem 
Hauptwohnsitz in Grödig während des 
Förderungszeitraumes vorgesehen 
und im Nachhinein innerhalb von 6 
Monaten nach Ablauf der Gültigkeit der 
Jahreskarte unter Vorlage dieser im 
Bürgerservice zu beantragen. Bei Bezug 
einer weiteren Förderung z.B. durch 
den Dienstgeber soll der verbleibende 
Restbetrag nicht unterschritten werden 

und die Gemeindeförderung wird ent-
sprechend reduziert. Zur Unterstützung 
der Grödiger Wirtschaft erhalten Sie die 
jeweilige Förderung in Form von “Grödi-
ger“ Gutscheinen.
Ein Monatsticket kostet regulär € 59, bei 
uns im Bürgerservice erhalten Sie es um 
€ 40. Sie können maximal 6 Monatsti-
ckets im Jahr bei uns erwerben. Maxi-
mal 4 Monatstickets pro Jahr erhalten 

Sie, wenn Sie auch Einzeltickets um 1 € 
bei uns erwerben. Mit einem Monatsti-
cket können Sie in ganz Salzburg Stadt 
und Umlandgemeinden mit den Öffis 
fahren. Es gilt ab dem Tag der Entwer-
tung im Bus 30 Tage lang. 

Sie erhalten für das Kalenderjahr 2024 
maximal 20 Einzeltickets zu € 1 je Ticket 
für Grödig – Salzburg Kernzone oder 
Fürstenbrunn – Salzburg Kernzone oder 
Fürstenbrunn – Grödig.

Fürstenbrunner Dorfladen
Glanstraße 3, 5082 Grödig 
Nah&Frisch Roider
Pflegerstraße 20, 5082 Grödig

Tourismusverband Grödig
Gartenauer Straße 8
5083 St. Leonhard
Toolrent David Klappacher
Neue Heimat Straße 1a
5082 Grödig
Durch Unterstützung der Gemein-
de erhalten Sie hier Einzeltickets 
um € 2,80 statt um € 3,30.

Durch den Umstieg von Ihrem Auto 
auf die öffentlichen Verkehrsmittel 
tragen Sie einen wertvollen Teil zu 
einem lebenswerteren Grödig und 
zur Reduzierung Ihres CO2-Fußab-
druckes bei. Nehmen Sie unsere För-
derungen in Anspruch und wirken Sie 
bei der Verkehrswende mit!

Die Marktgemeinde Grödig 
bleibt ihrer Linie treu und 

fördert auch 2024 den  
öffentlichen Nahverkehr 
durch den Verkauf von  
günstigen Bustickets

Zusätzlich bieten unsere 
Vorverkaufsstellen im Ort 

reduzierte Tickets an:

Monatstickets

Einzeltickets

Jahresticket, Edelweißticket, 
Super S´cools Card &  

Studententickets

Normaltarif
Gemeinde 
Förderung

Reduzierter 
Tarif

Anmerkungen:  
jeweils nur bei Hauptwohnsitz

Einzelfahrt 2 Zonen: € 3,30 € 2,30 € 1,00
Fürstenbrunn, Grödig oder  
St. Leonhard - Stadt Salzburg;  
max. 20 Einzeltickets pro Jahr oder

Einzelfahrt 2 Zonen: € 3,30 € 2,30 € 1,00
Fürstenbrunn – St. Leonhard;  
max. 20 Einzeltickets pro Jahr

Monatsticket € 59,00 € 19,00 € 40,00
Max. 6 Tickets pro Kalenderjahr  
(bei Bezug von Einzeltickets max.  
4 Tickets)

Klimaticket Salzburg bzw. 
Klimaticket Österreich

€ 365,00
€ 1.095,00

€ 170,00
€ 195,00
€ 925,00

€ 170,00 Förderung nach Ablauf des  
Tickets (unterjährig anteilig)

Klimaticket Österreich  
Jugend/Senior/Spezial

€ 821,00 € 170,00 € 651,00
€ 170,00 Förderung nach Ablauf des  
Tickets (unterjährig anteilig)

Klimaticket Salzburg  
Jugend/Senior/Spezial

€ 274,00 € 80,00 € 194,00
€ 80,00 Förderung nach Ablauf des Tickets 
(unterjährig anteilig)

Super s’Cool-Card € 96,00 € 50,00 € 46,00
€ 50,00 Förderung nach  
Ablauf des Tickets

Semesterticket für  
Studierende

€ 50,00
€ 100,00 Jahreskarten- oder € 50,00 Se-
mesterkarten-Förderung je  
Semester, österreichweit
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Mehr Fahrten, engere Taktung, 
bessere Anschlüsse, günstigere 
Tickets

Das Landratsamt Berchtesgadener 
Land informiert: 

Abschluss des umfangreichen 
Maßnahmenpakets zum Aus-
bau des öffentlichen Verkehrs im 
Berchtesgadener Land

Zum Fahrplanwechsel am 
10.12.2023 wird die Buslinie 840 
bis zur Jennerbahn verlängert und 
fährt zudem deutlich häufiger.
„Mit der Taktverdichtung auf zwei 
Linien im südlichen Landkreis am 
Ende dieses Jahres setzen wir den 
Abschluss eines umfangreichen 
Maßnahmenpakets im ÖPNV, das 
wir dieses Jahr erfolgreich um-

gesetzt haben. Insgesamt wurde 
landkreisweit die Angebotsqualität 
auf sieben Linienbusverbindungen 
verbessert. Davon profitieren unse-
re Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste in 12 Gemeinden", bewirbt 
Landrat Bernhard Kern die land-
kreisweite Gesamtentwicklung des 
Mobilitätsangebots mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.

Umsteigefrei vom Königssee bis 
Salzburg mit der Linie 840

Der Betrieb beider Linien 840 und 
843 erfolgt weiterhin durch die 
RVO. Bislang verbindet der gren-
züberschreitende „WATZMAN-
Nexpress“ (Buslinie 840) die Stadt 
Salzburg mit den Orten Marktschel-
lenberg und Berchtesgaden. Zum 
10. Dezember 2023 wurde die Linie 
840 durch den Landkreis zu einer 
umsteigefreien Verbindung vom 
Königssee über Berchtesgaden bis 
Salzburg mit täglichem Stunden-
takt und zeitweise halbstündlicher 
Bedienung aufgewertet. Während 
der Sommersaison von Mai bis Ok-
tober erfolgt eine Ausweitung des 
Halbstundentakts um vier zusätz-

liche Hin- und Rückfahrten. Damit 
wird eine zentrale Maßnahme aus 
dem 2022 beschlossenen Nahver-
kehrsplan umgesetzt.

Mit der Fahrplanverdichtung einher 
gehen bessere Anschlüsse zu den 
am Hauptbahnhof Berchtesgaden 
ankommenden und abfahrenden 
Zügen sowie des Regionalbusver-
kehrs. Start- und Endpunkt der 
Linie 840 ist die Talstation der Jen-
nerbahn. Mit jeder Fahrt zwischen 
Berchtesgaden und Jennerbahn 
wird der Ortsteil Unterstein in der 
Gemeinde Schönau a. Königssee 
bedient. 

Mit der angestoßenen ÖPNV-Ange-
bots-offensive dieses Jahr erfolgt 
ein großer Schritt zur Umsetzung 
des Landkreis-Ziels ein attraktives 
Bushauptliniennetz in Ergänzung 
zum Schienenpersonennahverkehr 
zu schaffen. 
 
Weitere Informationen sowie die 
neuen Fahrpläne sind in der Ru-
brik Aktuelles unter www.mobili-
taet-bgl.de abrufbar.

Umsteigefrei vom Königssee 
bis Salzburg mit der Linie 840

Deutliche Angebotsauswei-
tung ab 10.12.2023 
auf der Buslinie 840 

Salzburg-Berchtesgaden-
Königssee

ÖPNV-Angebotsoffensive im südlichen Landkreis BGL: Landrat Bernhard Kern und die Bürgermeister Hannes Rasp, Franz Rasp 
und Michael Ernst freuen sich mit den Verantwortlichen im Verkehrsmanagement des Landkreises Manuel Münch, Stefan Löw und 
Johann Wick sowie mit Andreas Datz vom beauftragten Verkehrsunternehmen RVO über die Angebotsverbesserungen zwischen 
dem Königssee und Marktschellenberg.



23Bürgerservice

Vergangenen Herbst gab es für 
die Bewohner und Bewohnerinnen 
des Seniorenheimes, so wie für 
alle Angehörige als auch Mitar-
beiter der Gemeinde und einigen 
Bewohner des Betreuen Wohnen 
ein besonderes Fest. Im Garten 
des Seniorenheim Grödig wurde 
ein Oktoberfest gefeiert. Das High-
light des Festes war zweifellos der 
Hendlbrater, der vor Ort frische und 
knusprige Hendl für alle zuberei-
tete. Für den Nachmittags-Kaffee 

unter freiem Himmel wurden alle 
von unserem Küchenteam mit 
herrlichen Kuchen und Torten ver-
wöhnt. Ein weiterer Höhepunkt der 
Veranstaltung war der Auftritt einer 
Schuhplattler-Gruppe, bei der auch 
unser Bürgermeister Herbert Scho-
ber selbst mit von der Partie war. 
Für die richtige „Plattl-Musik“ sorg-
te unser Robert mit seiner Ziehhar-
monika. Ein tosender Applaus war 
ihnen allen garantiert.

Als Erinnerung an diesen tollen 
Tag erhielt jeder ein selbstgemach-
tes Lebkuchenherz, welches vom 
Kirchenchor Grödig extra für uns 
angefertigt wurden. Vielen lieben 
Dank an dieser Stelle an Frau Gru-
ber Ludmilla, die das alles in die 
Wege geleitet hat.

Bei traumhaften Herbstwetter 
brachte die Veranstaltung ein Stück 
bayerische Kultur und Lebensfreu-
de zu den Senioren, die sie an die-
sem Tag sichtlich genossen haben.

Das Fahrplanbuch des Salzburger Verkehrsverbundes für 2024 
ist ab sofort für Sie kostenlos im Bürgerservice erhältlich!

Das war das Oktoberfest im Seniorenheim Grödig
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Unser Digitaler Stammtisch un-
ter der Leitung von Peter Ziereis 
und Mag. Eileen A. Eggeling, 
beide Trainer für digitale Seni-
orenbildung, erfreut sich wei-
terhin großer Beliebtheit. Es ist 
ein regelmäßiger Treffpunkt, bei 
dem Personen der Generation 
60+ ermutigt werden, sich mit 
Themen und Fragen zu digitalen 
Medien auszutauschen und aktiv 
zu befassen.

Die Teilnehmenden üben auf ihren 
eigenen Geräten z.B. Smartphone, 
Tablet oder Notebook. Dabei wer-
den sie von einem pensionierten 
EDV-Experten und Digital-Trainer 
professionell begleitet und unter-
stützt. Gemeinsam werden Fragen 
zu Geräten, Apps, Handyeinstellun-
gen oder anderen Themen aus der 
Runde geklärt. 

Darüber hinaus bereitet  der 
Stammtisch-Leiter auch immer 
wieder aktuelle Themen vor, die 
dann gemeinsam praktisch getes-
tet werden.
Im Oktober 2023 besuchte der 
ORF unseren digitalen Stammtisch 
und der Beitrag wurde dann am 2. 
November auf ORF 2 in der Sen-
dung konkret ausgestrahlt.

Die Stammtischgruppe wird von 
Mag. Eileen A. Eggeling, Traine-
rin für digitale Seniorenbildung 
geleitet, erreichbar unter Tel. 
0664/4312584 oder eileen.egge-
ling@gmail.com. 
Der Stammtisch wird vom Salzbur-
ger Bildungswerk und der Markt-
gemeinde Grödig gefördert und 
unterstützt.

Wissensgewinn und Gemeinschaft 
standen beim bereits 2. Senioren-
nachmittag im Gemeindeamt im 
Vordergrund. Der Seniorennach-
mittag begann mit einer herzlichen 
Begrüßung unseres Bürgermeister 
Herbert Schober. Der erste Teil 
des Programmes widmete sich der 
Sicherheitsschulung für Senioren. 
Hierzu hatten wir zwei Vertreter der 
örtlichen Polizeistelle Anif eingela-
den. 

Der Vortrag behandelte Themen 
wie Einbruchsprävention, sicheres 
Verhalten bei Betrugsanrufen sowie 
das sichere Verhalten im öffent-
lichen Raum. Die Zuhörer waren 
sichtlich interessiert und stellten 
viele Fragen, um ihr Wissen zu 
erweitern und ihre Sicherheit zu 
verbessern. Im Anschluss an den 
Polizeivortrag sprach eine Vertrete-
rin der örtlichen Apotheke über das 
Thema „Fit durch den Winter“. 

Dieser Vortrag konzentrierte sich 
auf die Bedeutung von Gesund-
heitsvorsorge und Prävention in 

den kalten Monaten. Tipps zur 
Stärkung des Immunsystems stan-
den im Vordergrund. Die Apotheke 
hatte sogar Informationsmaterial 
und kleine Geschenke vorbereitet, 
die die Teilnehmer mit nach Hause 
nehmen konnten. In den Pausen 
konnten sich unsere Senioren mit 

Kaffee und Kuchen stärken. Die-
ser Nachmittag war nicht nur eine 
Gelegenheit, um wertvolles Wissen 
zu erlangen, sondern auch, um 
die Gemeinschaft zu stärken. Wir 
danken der örtlichen Polizei und 
der Apotheke für ihre wertvollen 
Beiträge.

Digitaler Stammtisch Grödig im ORF

Seniorennachmittag in der Gemeinde Grödig
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Ein echtes Klugscheißerchen weiß 
immer am besten Bescheid!

Tina und Theo Theufel sind geschla-
gen mit Eltern, die keinen Hund ha-
ben, aber ständig Rote Beete essen 
wollen. Außerdem wissen sie immer 
alles besser. Also die Eltern. Die Kin-
der auch. Der Apfel fällt schließlich 
nicht weit vom Stamm. Aber Theo 
und Tina geben wenigstens zu, dass 
sie Klugscheißer sind. Mama und 
Papa streiten es ab. Das ist natürlich 
absolut lächerlich.
Vor Kurzem sind die Theufels um-
gezogen in ein altes Haus mit einem 

Dachboden voller Abenteuer. Ob-
wohl Spielen auf dem Dachboden 
nicht gerne gesehen ist, machen Tina 
und Theo nichts lieber als das. Und 
außerdem machen die Kinder auf 
dem Dachboden eine seltsame Ent-
deckung: In einer Bücherkiste haust 
ein kleines Männchen mit großer 
Klappe. Ein waschechtes Klugschei-
ßerchen, das behauptet, nur für sei-
nesgleichen sichtbar zu sein!

Bilderbuchempfehlungen

Alle sind anders und alle sind 
schön! Schau genau hin: In jedem 
Bild sind Tiere versteckt, die sich 
von den anderen unterscheiden. 
Erst ist es nur ein Elefant, dann 
sind es zwei Affen und bald schon 
drei Zebras, die aus der Reihe 
tanzen. Denn je bunter und vielsei-
tiger die Welt, desto besser. Zum 
Schluss feiern alle Tiere gemein-
sam ein großes Fest.

Ein lustiges Tier-Entdecker-Buch 
für starke Persönlichkeiten und ei-
ne bunte Welt! Ab 2 Jahren. Weckt 
Fantasie und Kreativität. Vermittelt 
Vielfalt und Toleranz. Fördert sozia-
le Intelligenz.

Anders? Genau richtig!   
von Sven Gerhardt und Nikolai Renger

Kindgerecht und überaus komisch 
wird hier gezeigt, dass sich Aus-
dauer, Einfallsreichtum und Geduld 
auszahlen. Ein kleines Mädchen hat 
eine großartige Idee. Mit Hilfe eines 
Assistenten, ihrem Mops, will sie 
DAS GROSSARTIGSTE DING DER 
WELT bauen. Sie weiß genau, wie es 
aussehen und funktionieren soll. Ist 
doch kinderleicht! Aber das großar-
tigste Ding zu bauen, ist dann doch 
viel schwerer, als sie gedacht hatte. 
Sie schraubt, hämmert, klebt, dreht, 
malt und bastelt ein Ding nach dem 
anderen, aber nie wird es so, wie 
sie sich das vorgestellt hat. Nie wird 
es RICHTIG, immer ist es FALSCH. 
Doch mit ganz viel Ausdauer und 
der Unterstützung ihres Assistenten 
kommt am Ende doch etwas heraus, 
das GROSSARTIG ist.

Das großartigste Ding 
der Welt

von Ashley Spires

Von der Wurzel bis zur Blätter-
krone: Dieses Buch macht Kinder 
stark wie einen Baum!

Fest verwurzelt mit Ästen bis in den 
Himmel, biegsam im Wind und ein 
Zuhause für Eichhörnchen, Vogel 
und Wurm: Genau wie ein Baum 
ist jedes Kind voller innerer Stär-
ke! Die berührende Geschichte der 
New York Times-Bestseller Autorin 
Corinna Luyken lässt uns mit ein-
drucksvollen Illustrationen unsere 
tiefe Verbundenheit zur Tier- und 
Pflanzenwelt entdecken. Das ermu-
tigt Kinder, achtsam mit sich und der 
Umwelt zu sein und über sich hinaus 
zu wachsen!

- Stärkt das Selbstbewusstsein: Fest 
verwurzelt die Verbindung zur Natur 
genießen
- Wurzel, Stamm und Baumkrone: 
Bäume als Lebensraum kennenler-
nen
- Bilderbuch für den Kindergarten mit 
poetischen Vergleichen und ästheti-
schen Bildern
- Über die Themen Selbstwertgefühl, 
Gemeinschaft und Achtsamkeit kind-
gerecht sprechen
- Ein Mutmach-Buch mit einer pä-
dagogisch wichtigen Botschaft für 
Kinder ab 4 Jahren
- Mit Kunstdruck in jedem Buch!Das Klugscheißerchen  

von Marc-Uwe Kling & Astrid Henn 

Der Baum in mir 
von Corinna Luyken
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EINSCHREIBUNG KINDERBETREUUNG  
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

 
Möchten Sie Ihr Kind in einer unserer öffentlichen Einrichtungen für das neue  

Betreuungsjahr 2024/25 anmelden, dann entnehmen Sie bitte nachstehend folgende 
Informationen zur Abwicklung. 

Sie gelangen mittels nachstehendem QR-Code direkt zum online Anmeldeantrag. 
Einfach, falls noch nicht vorhanden, die QR-Code-Scanner APP herunterladen und mit 

Smartphone oder Tablet einwählen, ausfüllen und absenden. 

 

Wir bitten Sie den Anmeldeantrag fristgerecht bis spätestens Freitag, den 02.02.2024 zu 
übermitteln. Sie erhalten nach Einlangen des Antrages bis Ende Februar 2023 eine 

schriftliche Verständigung für Ihr Einschreibegespräch in der Ihnen zugeteilten Einrichtung. 

Das Einschreibegespräch findet von  
Montag, den 04.03.2024 bis Donnerstag, den 07.03.2024 von 08.00 Uhr – 16.00 Uhr 

statt. Wir bitten Sie daher Ihren Wunschwochentag auf dem  
Anmeldeantrag anzukreuzen.   

Bitte beachten Sie, dass dieses Einschreibegespräch vorweg  
zur Datenerfassung ohne verbindlicher Zusage dient.  

Die fixe Zu- bzw. Absage eines Betreuungsplatzes erhalten Sie schriftlich bis 
spätestens Mai 2024. 

 

Die Marktgemeinde Grödig ist bemüht Ihnen einen Betreuungsplatz in Ihrer 
Wunscheinrichtung zu ermöglichen. 

 

Ihr Bürgermeister 
 

Herbert Schober 
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Kurz nach Beginn des neuen Schul- 
und Betreuungsjahres übergab un-
ser Bürgermeister Herbert Schober 
allen Erstklasslern, Vorschülern und 
Kindern, welche das letzte Jahr eine 
elementarpädagogische Einrichtung 
der Marktgemeinde Grödig besuchen, 
eine Warnweste und eine Broschü-
re für ein sicheres Verhalten auf der 
Straße. 

Gerade in den Herbst- und Wintermo-
naten, wenn es früh dunkel wird und 
die Sichtverhältnisse auf den Straßen 
oft schlecht sind, ist es besonders 
wichtig, die Kinder für die Bedeutung 
von Sichtbarkeit im Straßenverkehr zu 
sensibilisieren. Die Aktion trägt dazu 
bei, das Unfallrisiko zu verringern und 
die Sicherheit der jungen Verkehrsteil-
nehmer zu erhöhen.

Das Motto „Sicher = Sichtbar“ un-
terstreicht treffend die Wichtigkeit 
dieser Initiative.

Warnwesten-Aktion

Von links nach rechts: Claudia Münnich (gruppenführende Pädagogin KG  
St. Leonhard); Sabine Bölz (gruppenführende Pädagogin und stellvertretende 
Leitung KG Grödig), Patricia Endletzberger (gruppenführende Pädagogin KG 
Grödig); Bürgermeister Herbert Schober, Nina Schober (gruppenführende Pädagogin 
KG Fürstenbrunn); Julia Oberascher (Springerin Alterserweiterte Gruppe und 
Schulkindgruppe Grödig)

Die Erstklassler der VS Fürstenbrunn mit 
Religionslehrerin Elisabeth Brennsteiner 
(Klassenlehrerin Karin Lettner)

Die Erstklassler der VS Fürstenbrunn 
(Klassenlehrerin Gudrun Vierhauser)

Vorschulklasse Grödig mit der 
Klassenlehrerin Nicole Einberger

1A VS Grödig mit der Klassenlehrerin  
Karina Raudaschl

1C VS Grödig mit der Klassenlehrerin  
Judith Azesberger

1B VS Grödig mit der Klassenlehrerin  
Magdalena Resch (außen) und  
Katharina Assinger (Mitte)
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Jedes Jahr aufs Neue starten im 
Herbst unsere Patenschaften.
Das Projekt vom „Verein Einstieg“, 

hier in der Marktgemeinde Grödig, 
betreut durch die Jugendarbeit 
Grödig, bringt Ehrenamtliche und 
Kinder, wie Jugendliche in Paten-
schaften zusammen. 

Wenn du Schüler oder Schülerin in 
Grödig bist und Unterstützung bei 
deinen schulischen Angelegenhei-
ten brauchst, die deutsche Sprache 
noch nicht so gut kannst und unser 
Land, Bräuche und Abläufe kennen 
lernen möchtest, dann bist du hier 
richtig. 

Wenn Sie Erwachsener, mit et-
was Zeit übrig und dem Interesse 
Kinder und oder Jugendlichen zu 
unterstützen sind, dann kann dies 
eine sehr erfüllende Aufgabe sein. 

Sollten diese Zeilen ihr Interesse an 
dem Projekt geweckt haben, dann 
melden sie sich gerne ganz unver-
bindlich bei mir.
Stephanie Roth 0664 88653696

Das Thema „Hund“ ist bei uns ak-
tuell präsenter denn je. Immer mehr 
mediale Berichte werden über den 
richtigen Umgang mit einem Hund 
veröffentlicht. So sind wir sehr froh, 
schon seit Jahren ein tolles Pro-
gramm für unsere Kinder im letzten 
AeG-Jahr zu diesem Thema anzu-
bieten. Hundecoach Heidi besucht 
uns jedes Jahr mit ihrem ausbilde-
ten Begleithund Tessa. Die beiden 
geben den Kindern die Möglichkeit, 
viel Wissenswertes über Hunde zu 

erfahren, ihre Körpersprache lesen 
zu lernen und zu erfahren wie ver-
halte ich mich, wenn ich in der Öf-
fentlichkeit einem Hund begegne. 

Wo viele „nur“ Lärm, zusätzliche 
Belastung, Müll und vieles mehr 
sehen, können sich unsere Kin-

der zeitweise auch sehr über die 
Baustelle freuen. Wenn der Kran 
schwere Elemente vom Parkplatz 
an der Häuserfront entlang auf das 
Dach hebt und somit gefühlt auf 
den Köpfen der Kinder absetzt, ist 
Spannung pur geboten. 

Text & Fotos: 
Stephanie Roth, AeG Grödig

Generationen Lernen

Alterserweiterte Gruppe Grödig 

Was bedeutet das?

Baustellenglück
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Vorhersehbarkeit und Partizipation - „Timetimer“

Damit sich die Kinder im Kindergar-
tenalltag orientieren können, setzen 
wir im Kindergarten St. Leonhard in 
unserem pädagogischen Alltag ver-
schiedene Strukturhilfen ein. 

Eine Strukturhilfe ist der TimeTi-
mer, der von uns gerne und in 
vielen verschiedenen Situationen 
eingesetzt wird. Der Timetimer ist 
ein Wecker mit einem visuellen 

und akustischen Signal. Diese 
Vorhersehbarkeit gibt den Kindern 
Sicherheit und Orientierung im Ta-
gesablauf. Zum Beispiel zeigt er 
den Kindern, wieviel Zeit sie noch 
bis zur letzten Möglichkeit jausnen 
zu gehen, haben. 

Die Kinder können im Sinne der 
Partizipation in dem von uns Päd-
agoginnen vorgegebenen Zeitrah-
men selbst entscheiden wann sie 
jausnen gehen wollen.

Text: Julia Hausmann

Wir erlebten heuer wieder eine 
außergewöhnliche Halloweenfeier 
unter dem Motto „Zirkus Kurios“. 
Der Abend entführte die Kinder und 
Jugendlichen in eine Gruselwelt, 
als der Zirkus, normalerweise in der 
Monsterwelt beheimatet, in Grödig 
strandete und um Hilfe bat.

Die Kinder standen vor einer span-
nenden Herausforderung. Gemein-
sam mit den Pädagog*innen halfen 
sie dem Zirkus, seine Reise fortzu-
setzen. 

Es wurden nicht nur spannende 
Stationen - wie Bewegungsspiele, 
Experimente, Kreatives Basteln 
-  sondern auch ein leckeres Buffet 

mit Hotdogs und gruseligen Muf-
fins, die von uns Pädagog*innen 
zubereitet wurden, angeboten. Den 
Abschluss des Festes bildete ein 
Gruseltheater, welches noch einmal 
für gruselige Momente sorgte.

Die Halloweenfeier "Zirkus Kurios" 
in der Schulkindgruppe Grödig war 
ein voller Erfolg und sorgte für la-
chende Gesichter und strahlende 
Kinderaugen. 

Text: Zelal Özdemir
Fotos: Schulkindgruppe Grödig 

Gruselspaß bei der Halloweenfeier in der Schulkindgruppe

Timetimer



30 Schulen / Kinder / Jugend

In der Musikalischen Früherziehung 
lernen die Kinder die Welt der Mu-
sik mit allen Sinnen kennen. Singen 
und Musizieren mit dem Orff-In-
strumentarium, Rhythmusspiele, 
Klanggeschichten, Bewegung und 
Tanz wird im pädagogischen Alltag 
gelebt. In den Gruppen erleben die 
Kinder Freude am gemeinsamen 

Musizieren. Alle Bereiche 
werden dem Alter der Kinder 
entsprechend ganzheitlich 
und spielerisch gefördert.

Die musikalische Früher-
ziehung fördert neben der 
allgemeinen Musikalität auch 
die Kreativität, die Wahrneh-
mungs- und Konzentrations-
fähigkeit, sowie das soziale 
Lernen der Kinder.

Dieses Jahr wird für die 
Schulanfänger Kinder bei uns 
im Haus zusätzlich von Frau 

MA Bettina 
Haas vom Mu-
sikum Grödig 
Ganzheitliches 
Musizieren für 
Schulanfänger 
angeboten.
Das Unter-
richtsangebot 
„Ganzheitliches 
Musizieren“ des 
Musikum bietet 
Kindern eine 
ganzheitliche, 
musikalische 

Grundausbildung. 
Das ausgerichtete Konzept des 
„Ganzheitlichen Musizierens“ führt 
neben einer „Grundmusikalisie-
rung“ auch zur Förderung sozialer 
Kompetenzen wie der Stärkung der 
Teamfähigkeit.
  
Wir freuen uns Bettina Haas in un-
serem Team begrüßen zu dürfen 
und auf eine gute Zusammenarbeit. 
Das Team und besonders die Kin-
der vom KiBiZ Fürstenbrunn.

Fotos und Bericht 
von Roswitha Klumair

Ende November besuchten Frau 
Kothbauer und Direktor Franz 
Greisberger vom Montessori Ober-
stufenrealgymnasium unser Ge-
meindeamt. 

Mit im Gepäck hatten sie einen 
wunderschönen von ihren Schülern 
selbst gebastelten Adventkranz, 
der nun das Foyer des Gemein-
deamtes im Advent zierte.

Bürgermeister Herbert Schober 
durfte den Adventkranz entgegen-
nehmen und bedankte sich dabei 
sehr bei allen Schülern des MORG 
für diesen wunderschönen Advent-
schmuck.

KiBiZ Fürstenbrunn

Ein Adventkranz für das Gemeindeamt

Musikalische 
Früherziehung. 

Kinder entdecken die 
Welt der Klänge.
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Musik verbindet. Sie begleitet uns 
und bereichert unser Leben. Musik 
kennt einen Anfang, aber kein Ende.
Am Beginn unserer persönlichen 
musikalischen Reise eignen wir uns 
Schritt für Schritt das nötige Hand-
werkszeug, die Fingerfertigkeit und 
Körperbeherrschung an. Wir machen 
Fortschritte, werden immer besser. 
Doch selbst für die allergrößten 
Virtuosen gibt es immer wieder Neu-
es zu entdecken. 

Erste Schritte auf der  
musikalischen Reise

Die ersten Schritte unserer musikali-
schen Reise beginnen optimalerwei-
se im familiären Umfeld. Das gemein-
same Musizieren und Singen bilden 
die beste Basis für die Entwicklung 
der musikalischen Begabung, die 
jeder von uns in sich trägt.
Bereits Kindergartenkinder können 
im Musikum beim „Elementaren Mu-
sizieren“ auf spielerische Weise mu-
sikalische Inhalte kennenlernen. 
Das Unterrichtsangebot „Ganzheitli-
ches Musizieren“ des Musikum bie-
tet Kindern in der Volksschule eine 
ganzheitliche, musikalische Grund-
ausbildung mit Schwerpunkt Singen. 
Das auf 4 Jahre hin ausgerichtete 
Konzept des „Ganzheitlichen Musi-
zierens“ trägt neben einer „Grund-
musikalisierung“ auch zur Förderung 
sozialer Kompetenzen bei. Die Kinder 
werden an die Musik herangeführt 
und lernen verschiedene Instrumente 
aus nächster Nähe kennen. 

Der Weg führt ans Musikum

Sobald der Wunsch erwacht, selbst 
ein Instrument zu erlernen oder sich 
intensiver mit der eigenen Stimme zu 
beschäftigen, führt der Weg zum In-
strumental- oder Gesangsunterricht 
ans Musikum. 

Die Hauptanmeldezeit am Musikum 
ist im Mai. Sollte für das Wunschin-
strument gerade kein Platz frei sein 
oder ist man noch zu jung dafür, ist 
es möglich, vorbereitende Unter-

richtsangebote wie das „Musikali-
sche ABC“ zu besuchen, bei denen 
auf kreative Weise musikalische 
Grundlagen vermittelt werden.

Die MMS - ein einzigartiger  
Schultyp in Österreich

An der Musikmittelschule (MMS) 
Grödig liegt der Fokus auf einer 
fundierten musisch-kreativen Ausbil-
dung. In der Musikklasse erweitern 
Instrumental- und Ensembleunter-
richt den herkömmlichen Musikun-
terricht. Außerdem stehen Konzert-
besuche, Klassenmusizierabende 
und eigene musikalische Projekte auf 
dem Stundenplan. So bringen die 
Schülerinnen und Schüler am 14.6. 
um 19:00 ein Musical in Kooperation 
mit dem Musikum auf die Bühne und 
sammeln dabei auch erste Theaterer-
fahrungen.

Kleine Klassengrößen ermöglichen 
intensives Arbeiten, individuelle Be-
treuung und Förderung. Im Rahmen 
der Musikklasse erhält jedes Kind 
kostenlosen Instrumentalunterricht. 
Derzeit werden die Instrumente Kla-
vier, Keyboard, Gitarre und Schlag-
zeug angeboten. An Ensembleunter-
richt gibt es beispielsweise Gitarre, 
Band, Percussion, Tanz, Chor und 

Theater. Bei der Aufnahmeprüfung 
im Februar wird das musikalische 
Grundverständnis getestet. Ein Ein-
stieg ist auch möglich, wenn bis 
dahin noch kein Instrument gelernt 
wurde.

Instrumentalunterricht, der am Mu-
sikum besucht wird, wird anerkannt. 
Im Gegenzug wird am Musikum der 
Musiktheorie- und Ensembleunter-
richt der MMS angerechnet. 
Diesen einzigartigen Schultyp einer 
Mittelschule mit Musikschwerpunkt 
gibt es europaweit nur in Österreich.

Alles an einem Standort

Musikum und MMS liegen in unmit-
telbarer Nähe und kooperieren in 
Bezug auf Unterrichtsangebote, Pro-
jekte und gegenseitige Anrechnung 
von Fächern.
Im Anschluss an die MMS kann das 
Montessori Realgymnasium (MORG) 
mit einem Theaterzweig besucht 
werden, das sich ebenfalls am 
Standort befindet.
Eine durchgängige Ausbildung in den 
Bereichen Musik und Darstellende 
Kunst vom Kindergartenalter bis zur 
Matura ist somit gegeben. Und dies 
alles an einem Standort, nur wenige 
Gehminuten voneinander entfernt.

Vorschau:
Verschaffen Sie sich einen Einblick in 
das Unterrichtsgeschehen der MMS 
über die Homepage www.mms-groe-
dig.salzburg.at oder die schuleigene 
Instagram-Seite @mms_groedig

Das Musikum öffnet in der Woche 
22. – 26.04. seine Türen und lädt 
zum Schnuppern ein. 

Infos/Kontakt:
Musikum
Göllstraße 7, 5082 Grödig
Tel: 06246-75093-10
E-Mail: groedig@musikum.at
www.musikum.at

Musikmittelschule Grödig
Otto-Glöckel-Straße 10
5082 Grödig
www.mms-groedig.salzburg.at
E-mail: 
direktion@mms-groedig.salzburg.at
Instagram: @mms_groedig

Montessori Realgymnasium
Otto-Glöckel-Straße 10
5082 Grödig
www.diakonie.cc
E-mail: oberstufe@diakonie.cc

Eine musikalische Reise

Möglichkeiten der 
Musikausbildung in Grödig
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Kurz vor Weihnachten besuchten 
Schüler der Musikmittelschule Grö-
dig gemeinsam mit Direktor Chris-
tian Schwaiger das Gemeindeamt 
und überreichten Herrn Bürger-
meister eine kleine Stärkung.

Die Schüler der 2m und 4s Klassen 
haben Kekse gebacken und diese 
im Gemeindeamt vorbeigebracht.

Bürgermeister Schober hat sich 
sehr über diese Aufmerksamkeit 
gefreut und wünschte dabei allen 
Schülerinnen und Schülern frohe 
Weihnachten und erholsame  
Ferien.

Weihnachtskekse für den Bürgermeister

Am 6. Dezember 2023 fand in Wien 
die Auszeichnung "Gesundheits-
kompetente offene Jugendarbeit" 
statt. Die offene Jugendarbeit Grö-
dig erhielt die Einladung zu dieser 
bedeutenden Veranstaltung von 
der Staatssekretärin Claudia Ola-
kolm und dem Gesundheitsminister 
Johannes Rauch. Die Auszeich-

nung gewinnt gerade in Zeiten wie 
diesen, in denen die psychische 
und physische Gesundheit der Ju-
gendlichen von besonderer Bedeu-
tung ist, an enormer Wichtigkeit.
Die Überreichung der Urkunde 
und der Plakette zur Rezertifizie-
rung erfolgte in einem festlichen 
Rahmen im Bundesministerium, 

bei dem das Team der offenen Ju-
gendarbeit Grödig im Mittelpunkt 
stand. Alexander Roth, der Leiter 
der offenen Jugendarbeit Grödig, 
wurde zudem als Gast an der Po-
diumsdiskussion eingeladen. Dabei 
konnte er sein umfassendes Know-
how zu diesem Thema einbringen.
Die Auszeichnung "Gesundheits-
kompetente offene Jugendarbeit" 
unterstreicht die langjährige Ausei-
nandersetzung von Alexander Roth 
und seinem Team mit dem Thema 
"Gesundheitskompetente Jugend-
liche". Doch was genau bedeutet 
dieser Begriff? Gesundheitskompe-
tenz bei Jugendlichen bezieht sich 
auf ihre Fähigkeit, Informationen 
über Gesundheit zu verstehen, zu 
bewerten und anzuwenden. Es 
geht darum, dass Jugendliche in 
der Lage sind, informierte Entschei-
dungen über ihre Gesundheit zu 
treffen und aktiv zu einem gesun-
den Lebensstil beizutragen.

Die Anerkennung durch die Aus-
zeichnung motiviert die offene Ju-
gendarbeit Grödig weiterhin dazu, 
sich für die Förderung der Gesund-
heitskompetenz bei Jugendlichen 
einzusetzen und einen positiven 
Beitrag zur Jugendgesundheit zu 
leisten.

Text: Petra Haas-Longitsch

Gesundheitskompetente offene Jugendarbeit
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NOCH FRAGEN?
akzente Jugendinfo

 ferialjob@akzente.net 
 0662/84 92 91-71

Im Auftrag von

Ihr Unternehmen hat

Praktika oder Ferialjobs  
  zu vergeben?
Inserieren Sie kostenlos auf
 ferialjob.akzente.net

ferialjob.akzente.net

Offener Babytreff
Für Babys von 0 bis 1,5 Jahre

Jeden Dienstag| 9.30-11.00 Uhr
Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 6,- pro Treffen (inkl. Kaffee/Tee-Jause)

 ANMELDUNG UND INFORMATION:  
Maria Gruber, Tel. 0676 87466721

pixabay

Eltern-Kind-GruppeEltern-Kind-Gruppe
Für Kinder von 1,5 bis 3 Jahre

Jeden Mittwoch | 9.30-11.00 Uhr
Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 5,- pro Treffen
wöchentlich wechselnde Jause Mama/ Papa.

INFORMATIONEN: Maria Gruber, Tel. 0676 87466721

pixabay

Ich baue Kindergärten, Spielplätze, Schulen, Straßen und 
sichere Pensionen. Und das alles von meinem Schreibtisch 
aus. Mit meinem Job bei der Finanzverwaltung arbeite 
ich dank aller Steuerbeiträge jeden Tag an einer besseren 
Zukunft Österreichs. Und Du kannst das auch!

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des 
Schuljahres 2023/2024? Nutze jetzt Deine Chance auf eine 
Lehrstelle zur Steuerassistentin und zum Steuerassistenten!

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung auf  
jobboerse.gv.at.

ICH BIN LEHRLING 
IM FINANZAMT

& 
SICHERE

PENSIONEN

MORGEN VERÄNDERN, HEUTE BEWERBEN! bmf.gv.at/lehre

FO
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B
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Am Sonntag, den 19. November 
2023, umrahmte die Marktmusik-
kapelle Grödig die Cäcilia Messe in 
der Pfarrkirche Grödig.

Cäcilia von Rom wird in mehreren 
christlichen Konfessionen als Heili-
ge, Jungfrau und Märtyrin verehrt. 
Ihr Gedenktag ist der 22. Novem-
ber, sie gilt als Schutzpatronin der 
Kirchenmusik. Ihr zu Ehren wurde 
diese festliche Messe abgehalten.

Wir bedanken uns bei der Pfarre 
Grödig sowie bei der Marktmusik-
kapelle Grödig für die schöne Ge-
staltung dieser Messe.

Am Sonntag, den 17. September 
2023, fand bei strahlendem Son-
nenschein das Erntedankfest in 
Grödig statt. Der Umzug, der von 
vielen Grödiger Vereinen und Bür-
gern begleitet wurde, führte von 
der Pfarrkirche Grödig zum Noimer 
Gut, anschließend über die Markt-
straße beim Gemeindeamt vorbei 
zur Familie Sommerauer. Von dort 
über die Schallmoser Straße in 
die Kaiser Karl Straße zur Familie 
Schlager und wieder zurück zur 
Pfarrkirche. Bei einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrzentrum 
fand die Veranstaltung seinen Aus-
klang. Danke an dieser Stelle allen 
teilnehmenden Vereinen und Bür-
gern!

Am Sonntag, den 8. Oktober 2023, 
fand das Erntedankfest in Fürsten-
brunn statt. Viele Bürger, Verein-
sabordnungen, Schüler der Volks-
schule Fürstenbrunn und Kinder 
des KiBiZ Fürstenbrunn nahmen 
daran teil. Die Prozession führ-
te vom Kirchenzentrum über die 
Schroterstraße durch die Lärchen-
wegsiedlung über die Glanstraße 
und den Salzweg am KiBiZ vorbei 
und zurück zum Kirchenzentrum. 

Bei einem gemütlichen Beisam-
mensein fand dort die Veranstal-
tung seinen Ausklang. Danke an 
dieser Stelle allen teilnehmenden 
Vereinen und Bürgern und den Or-
ganisatoren und Helfern von 
Brigitte Freinek!

Cäciliamesse

Erntedank in unserer Gemeinde
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Am Samstag, den 25. November 
2023, wurde der Adventmarkt St. 
Leonhard feierlich von Landes-
hauptmann Dr. Wilfried Haslauer 
und Landtagspräsidentin Dr. Brigit-
ta Pallauf eröffnet. Die Einnahmen 
kommen der Lebenshilfe zugute, 
alle Helfer arbeiten ehrenamtlich.
Es herrschte wie jedes Jahr eine 
wunderschöne friedliche Stim-
mung.

Wir bedanken uns hiermit bei der 
Kirchengemeinschaft St. Leonhard 
und bei allen freiwilligen Helfern 
für ihr Engagement im Dienste der 
Nächstenliebe.

Foto: Tina Schober

Das Gemeindeamt erhielt eine ganz 
besondere Leihgabe des Krippen-
bauvereins Grödig: eine Krippe für 
die Weihnachtszeit.

Die Krippe wurde gebaut von Krip-
penbaumeister Erwin Schweiberer, 
das Bild dahinter malte Dorothea 
Reyer. Obmann Stv. Gerhard Eder, 
Dorothea Reyer und Erwin Schwei-
berer überreichten Bürgermeister 

Herbert Schober die Krippe, die 
bis Maria Lichtmeß das Foyer 
des Gemeindeamtes ziert. Erwin 
Schweiberer baute 80 Stunden an 

dieser Krippe, 
das Material da-
für hat er selbst 
gesammelt. Der 
Bürgermeister 
und das gesamte 
Gemeinde-Team 
bedanken sich 
sehr für diese 
schöne Leihgabe.
Der Krippenbau-
verein Grödig hat 

derzeit 90 Mitglieder, die fleißig 
in der Werkstatt im Heimathaus 
basteln und bauen. Am 1. Advent-
wochenende fand dort die Weih-
nachtsausstellung statt, anlässlich 
dieser die wunderbaren Werke 
betrachtet und bei einem Glühwein 
mit den Krippenbaumeistern ge-
plaudert wurde.
Sollten Sie Interesse haben, mal 
selbst eine Krippe zu bauen, legen 
wir Ihnen die Kurse 2024 sehr ans 
Herz:

23.02.2024, 14 Uhr: Start des La-
ternenkrippenkurses
15.03.2024, 14 Uhr: Start des Bil-
derrahmenkrippenkurses

05.08.2024, 9 Uhr: Start des  
Krippenbaukurses für  
Jugendliche (ab 10 Jahren)
09.09.2024, 13:30 Uhr: Start des 
Herbstkurses 1 (jeden Montag 
Nachmittag)
10.09.2024, 18 Uhr: Start des 
Herbstkurses 2 (jeden Dienstag 
Abend)
11.09.2024, 18 Uhr: Start des 
Herbstkurses 3 (jeden Mittwoch 
Abend)
Die dabei gebauten Krippen wer-
den dann in der Weihnachtsaus-
stellung am 1. Adventwochenende 
ausgestellt.
Haben Sie gewusst: Der Krippen-
bauverein Grödig akzeptiert auch 
unseren Grödiger Gutschein als 
Zahlungsmittel, der im Gemein-
deamt und im Tourismusverband 
erworben werden kann.

Eröffnung Adventmarkt St. Leonhard

Eine Krippe fürs Gemeindeamt
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Das Radiomuseum hat sich für das 
Jahr 2024 viel vorgenommen. 
Am 26. Mai ist Salzburger Muse-
umstag von 10 Uhr bis 17 Uhr bei 
freiem Eintritt.

Für das Jubiläum 100 Jahre 
öffentlicher Rundfunk laufen die 
Vorbereitungen auf Hochtouren.

Da gibt es viel zum Vorbereiten und 
Organisieren.

Auch weiterhin auf regen Besuch in 
diesem Jahr hofft und freut sich der 
Kustos 

H.M.Walchhofer

Am 11. November 2023 fand wie-
der das Turnier der örtlichen Ver-
eine im Stockschießen statt. Ins-
gesamt 16 Grödiger Vereine waren 
am Start und haben gegeneinander 
die Stöcke über den Asphalt ge-
schossen.

Als Sieger ging in einem 
spannenden Finale die Kamerad-
schaft Grödig hervor. 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Vielen Dank an die Organisato-
ren vom Eisschützenverein Grö-
dig-Gartenau rund um Simon Hofer 
für die sehr gelungene Veranstal-
tung.

Radiomuseum

Stockschießen Turnier der örtlichen Vereine
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Das Salzburger Bildungswerk Grö-
dig wird 50. Das Repair Café ist 
eines seiner Erfolgsprojekte und 
fand vergangenen Herbst bereits 
zum 12. Mal statt.

Das Repair Café in Grödig ist 
mittlerweile zu einem beliebten 
Treffpunkt in der Gemeinde gewor-
den. Zweimal im Jahr organisiert 
Heidi Steiner, ehrenamtliche Bil-
dungswerkleiterin von Grödig, den 
Reparaturtreff. Das Team besteht 
aus 16 ehrenamtlichen Helfern und 
Reparateuren. Unter anderen dabei 
sind von der Gemeindevertretung 
DI Heinz Schierhuber (Umwel-
tausschuss) und Peter Roider. Er 
versorgt die ehrenamtlichen Repa-
rateure mit einer Jause. 

Besonders wichtig ist 
hier auch die Unter-
stützung der Gemein-
de mit Bürgermeister 
Herbert Schober. Er 
kommt regelmäßig vor-
bei und schätzt dieses 
Projekt sehr. 

„Das Repair Café des 
Bildungswerkes kommt 
gut an. Im Schnitt ha-
ben wir pro Termin 130 
Teilnehmende und 80 
Reparaturen“, erklärt 
Bildungswerkleiterin 
Heidi Steiner. „Ich 
schaue darauf, dass 
wir ein Team sind und 
dass die Freude der 
ehrenamtlichen Helfer 
erhalten bleibt. Das ist 
nämlich der Grund, warum hier in 
Grödig so eine angenehme Stim-
mung herrscht: die Freude an der 
gemeinsamen Arbeit für die Nach-
haltigkeit.“

Reparieren macht glücklich
Der Grödiger Josef Wendl ist pen-
sionierter Elektriker. Er repariert 
beim Repair Café ehrenamtlich Ge-
räte der Bürgerinnen und Bürger. 
Vergangenen Freitag hat er Frau 
Windhager mit der Reparatur ihres 
Heizstrahlers glücklich gemacht. 
„Mir macht es eine Freude, wenn 
sich die Leute freuen“, sagt Wendl. 
Die Reparaturen sind kostenlos, 
freiwillige Spenden werden aber 
gerne entgegengenommen. Für ei-

ne angenehme Wartezeit und einen 
Plausch gibt es Kaffee und Kuchen. 

Geschichte des Salzburger Bil-
dungswerkes Grödig
Am 6. Dezember 1973 rief Bür-
germeister Fritz Schorn das Salz-
burger Bildungswerk Grödig ins 
Leben. Dieses förderte fortan Er-
wachsenenbildung in der Gemein-
de unter der Leitung von Dieter 
Engels, Ute Hofmann, Anita Strebl 
und Helmut Brandstätter. Im März 
2020 übernahm Heidi Steiner das 
Ehrenamt.
Mittlerweile hat das Bildungswerk 
über 300 Bildungs- und Kulturver-
anstaltungen mit mehr als 15.000 
Teilnehmenden ausgerichtet. Diese 
Veranstaltungen umfassten unter 
anderem das Repair Café, Vorträge 
zu aktuellen Themen, Workshops, 
Kabaretts, Bildungsfahrten, Lesun-
gen und historische Spaziergänge. 
Das Bildungswerk Grödig und 
das Repair Café – eine Erfolgsge-
schichte. Wir wünschen weiterhin 
viel Freude.

Weitere Informationen  
erhalten Sie bei:
Marlene Klotz B.A.
Salzburger Bildungswerk,  
Strubergasse 18/3, 5020 Salzburg
Tel: 0662-87 26 91 - 12
E-Mail: 
marlene.klotz@sbw.salzburg.at

Repair Café

Bildungswerk Grödig feiert 
50-jähriges Bestehen 

und das 12. „Repair Café“

v.l.n.r.: DI Heinz Schierhuber (Gemeindevertreter, Umweltausschuss),  
Heidi Steiner (Bildungswerkleiterin), Herbert Schober (Bürgermeister),  
Peter Roider (Gemeindevertreter)

Das Repair Café ist eines der Erfolgsprojekte des 
Salzburger Bildungswerkes Grödig. Links: Josef Wendl 
(Reparateur), rechts: Heidi Steiner (Bildungswerkleiterin) 
Bildnachweis: Salzburger Bildungswerk
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Zu Jahresbeginn möchten wir Ih-
nen 4 unserer Grödiger Unterneh-
men vorstellen, die vergangenes 
Jahr beeindruckende Jubiläen 
erreicht haben. Als Bürgermeister 
von Grödig ist es mir eine Ehre, 
die Bedeutung unserer kleinen und 
mittelständischen Betriebe für un-
sere Gemeinde hervorzuheben.

Die Elektro 
Michael Hirscher GmbH 
feierte ihr 30-jähriges Jubiläum und 
hat in dieser Zeit einen ausgezeich-
neten Ruf für qualitatives Handwerk 
in unserer Region aufgebaut.

Uhrmachermeister 
Erwin Schröder 
beging stolze 30 Jahre und ist für 
seine enge Bindung zur Gemeinde 
bekannt.

Die Dentallabor Knoll GmbH 
feierte kürzlich ihr 25-jähriges Be-
stehen und unsere Traditionsbä-
ckerei 

Klappacher feierte ihr 100-jähriges 
Bestehen in Grödig.

Bürgermeister Herbert Schober 
besuchte diese Betriebe und gratu-
lierte zu den Jubiläen.

Diese Jubiläen sind nicht nur Mei-
lensteine für die Unternehmen, 
sondern auch für unsere Gemein-
de. Sie verdeutlichen, wie wichtig 
unsere Klein- und Mittelbetriebe für 
das wirtschaftliche und soziale Ge-
füge von Grödig sind.

Ein herzlicher Dank geht an all 
unsere Unternehmerinnen und Un-
ternehmer, die mit ihrem Engage-
ment und ihrer Hingabe unsere 
Gemeinde stärken und lebenswert 
gestalten.
Möge die Zukunft weiterhin erfolg-
reich und erfreulich für sie sein.

Firmen-Jubiläen 2023

Grödiger Unternehmen im 
Rampenlicht - Ein Rückblick 
auf Erfolge, Traditionen und 

Zukunftsausblicke

Die historische Aufnahme zeigt einen Umzug (vermutlich ein Trauerzug), der an der 
Bäckerei vorbeiführt, vor der (ebenfalls vermutlich) Rudolf Klappacher sen. als Kind 
sitzt.

Auf dem Bild vlnr: Rudolf Klappacher jun., Rudolf Klappacher sen., Nadja Klappacher, 
Bürgermeister Herbert Schober

Das Foto entstand bei der Jubiläumsfeier bei der Elektro Michael Hirscher GmbH.
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Kennenlernangebot
mit SOFORT-EFFEKT

2-5 cm weniger Umfang
nach der ersten Behandlung.

statt € 149,00 
jetzt nur € 49,90  

Mit Geld zurück Garantie.

Abnehmen im Liegen by Healthstyle Club
Alpenstraße 106 • 5081 Anif

+43 664 266 78 44 • info@healthstyleclub.com

HEALTHSTYLE CLUB
Easy Performance

NEU IN
ANIF

GESCHÄFTSLOKAL
PRAXIS oder BÜRO

119m  in Grödig
zu vermieten

T: +43 6246 75249
E: office@voggenberger.cc

VOGGENBERGER
I M M O B I L I E N  G M B H

Moderner Neubau
Erdgeschoss, barrierefrei
Inkl. Parkplätze
Hohe Kundenfrequenz
Fußbodenheizung
Inkl. EDV Anschlüsse
Deckenkühlung
Gesamtkosten 1.944,- nto.
inkl. Betriebs- & Heizkosten
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> TEAMLEITER (m/w/d) 
für die Bereiche Blumen & Pflanzen und Zoo

> VERKÄUFER (m/w/d) 
für die Bereiche Blumen & Pflanzen, Zoo und Gartenbedarf / -gestaltung

> KASSAKRAFT (m/w/d)

> AUSHILFSKRAFT (m/w/d)
 Auf Basis einer Vollbeschäftigung (38,5 Wochenstunden) liegt das KV-Mindest-
grundgehalt für die Position Teamleiter (m/w/d) bei 2.208 € brutto pro Monat,
für die Positionen Verkäufer (m/w/d) und Kassakraft (m/w/d) bei 1.945 € brutto 
pro Monat und für die Position Aushilfskraft (m/w/d) bei 1.700 € brutto pro Monat. 
Tatsächliche Einstufung nach Berufserfahrung, Überzahlung möglich.

KONTAKT:
Dehner Gartencenter Österreich GmbH & Co. KG · Frau Sandra Fuchs
(+43) 1347 88 - 7274 · karriere@dehner.at

WIR 
BRAUCHEN
SIE
Ein berufliches Zuhause für 5.500 Kolleginnen und Kollegen – und es werden täglich mehr! 

Für unsere Märkte in Anif und Wals-Siezenheim suchen wir ab sofort

Unsere Jobs:

Bewerben Sie sich unter  dehner.at/jobs
DEHNER GARTEN-CENTER 
Anif  •  Wals-Siezenheim

b
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iko Europe GmbH 
Wiener Bundesstraße 75
5300 Hallwang
Tel. +43  (0)662  660663-0 
Mo-Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa 9.00 - 17.00 Uhr  

iko-sport.com

Wir freuen uns auf D
einen Besuch!

DEIN BERG & BIKESPORT SPEZIALIST IM SALZBURGER LAND

DIREKT
VOR DER TÜR

P
TOP

BERATUNG
TOP

MARKEN

– Rabatte bis zu 50 % –
SALEWinter%

iko_GmdzeitGrödig_20240110_WSV_187x265.indd   1iko_GmdzeitGrödig_20240110_WSV_187x265.indd   1 27.11.23   12:4427.11.23   12:44
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SSaammssttaagg,,  33..  FFeebbrruuaarr    

22002244  
  

Veranstalter: Bastelrunde und Freunde der 
Pfarre Grödug

Kommen Sie im passenden Kostüm!

WWIILLLLKKOOMMMMEENN  IINN    

SSttaarrss  vvoonn  DDaammaallss  uunndd  
HHeeuuttee  

PPffaarrrrzzeennttrruumm  GGrrööddiigg  
2200..0000  UUhhrr  

im Heimathaus

am 10. Feb. 2024
       ab 17:17

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung!

Der Fasching ist kurz und darum 
soll er um so mehr Vergnügen be-

reiten. Die Schützenkompanie 
Grödig möchte alle Mitbürger/innen 

zum diesjährigen Faschingsg-
schnas am Faschingssamstag 
10. Feb. 2024 einladen. Es wird 

alles geboten was das Herz erfreut! 
Tanzmusik, Disco, Bar, Speisen 

und Getränke. 

Aus organisatorischen Gründen 
findet das Gschnas erstmals im 

Heimathaus in Grödig statt. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Die Uniformierte 

Schützenkompanie Grödig
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Bastelrunde der Pfarre Grödig
  

Unsere Verkaufsstand befindet sich bei der PFARRKIRCHE in Grödig!

SSaammssttaagg,,  

1166..  MMäärrzz    

1100..0000  UUhhrr  --  1177..0000  UUhhrr  
  

SSoonnnnttaagg,,  

1177..  MMäärrzz  
1100..0000  UUhhrr  --  1177..0000  UUhhrr  

  
MMoonnttaagg,,  

1188..  MMäärrzz  
1144..0000  UUhhrr  --  1177..0000  UUhhrr  

  



50 Veranstaltungen

 

ORTS-SCHIMEISTERSCHAFT
Termin:  Sonntag, 18. Februar 2024

Ort:  Zauchensee Kälberloch

Startnummern-
ausgabe:  ab 10:00 Uhr

Startzeit:  13:00 Uhr

Bewerb:  Einfacher Riesentorlauf für alle 
Altersklassen (Echtzeitwertung)

Teilnahmeberechtigt:
Alle Bewohner der Gemeinden Anif und Grödig

Nenngebühr: € 0,00

Preise:  Pokale und Medaillen

Die Gemeinden Anif und Grödig veranstalten mit dem Ski-Club Grödig eine Orts-Schimeister-
schaft für alle Bewohner der Gemeinden Anif und Grödig sowie eine Vereins-Schimeister-
schaft für alle Anifer und Grödiger Vereine, zu der Sie sehr herzlich eingeladen sind.

Für alle Teilnehmer gibt es vergünstigte Lift-
karten vor Ort zu erwerben.

Ein Bustransfer von Anif und Grödig nach 
Zauchensee und wieder zurück wird organi-
siert.

Anmeldung für die Orts- und Team-Schimeisterschaft sowie für den Bus bis spätestens 
Freitag, 9. Februar 2024, 12:00 Uhr, bei den Gemeinden Anif und Grödig. 

Tel. 0 62 46/72 304 oder per E-Mail: gemeinde@gemeindeanif.at
Tel. 0 62 46/72 106 oder per E-Mail: buergerservice@groedig.at

Siegerehrung für beide Bewerbe: Sonntag, 18. Februar 2024, um 15:00 Uhr in 
 der Weltcuparena Zauchensee.

Hinweis:  Die Veranstalter und der Ski-Club Grödig sowie alle Funktionäre lehnen jede 
Haftung gegenüber TeilnehmerInnen und dritten Personen ab!

Ehrenschutz:  Bürgermeisterin Gabriella Gehmacher-Leitner und Bürgermeister Herbert Schober

Veranstalter:  Gemeinde Anif und Marktgemeinde Grödig

Die Veranstalter und der SC Grödig hoffen auf rege Beteiligung 
und freuen sich über zahlreiche Zuschauer.

ORTS- und TEAM-
SCHIMEISTERSCHAFT 2024

ANIF und GRÖDIG

TEAM-SCHIMEISTERSCHAFT
für Vereine, Familien und Betriebe

Termin:  Sonntag, 18. Februar 2024
Ort:  Zauchensee Kälberloch
Startnummern-
ausgabe:  ab 10:00 Uhr
Startzeit:  11:00 Uhr
Bewerb:  Einfacher Riesentorlauf kom-

biniert mit einem Spiel am Start 
(Spaßwertung mit Glücksrad)

Teilnahmeberechtigt:
Alle Anifer und Grödiger Vereine, Familien und 
Betriebe

Mannschaftswertung:
Eine Mannschaft besteht aus 3 – 4 LäuferInnen; 
in die Wertung kommen die 3 besten Zeiten. 
Jeder Verein kann mehrere Mannschaften melden.

Ausrüstung:  Jegliches Skimaterial (Snowboard) 
kann verwendet werden!

Nenngebühr: € 25,– je Mannschaft

Preise:  Preisgeld für die Plätze 1 – 3

Orts-Vereinsmeisterschaft_2024.indd   1 01.12.23   09:25
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Gefördert von

Teilnahme kostenlos, bi� e melden Sie sich an.
mobil@frau-und-arbeit.at, T 0664 136 39 12

Teilnahme kostenlos
WORKSHOP
Führungsrolle: 
Ein Weg für mich?
Meine Karriere: Angebot für Frauen 
mit berufl ichen Ambiti onen.

Donnerstag, 7. März 2024      
17‒20 Uhr
Gemeindeamt Anif
Aniferstraße 10
5081 Anif

Mit freundlicher Unterstützung 
durch die Gemeinde Anif.

 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

                                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
! Im Interesse der Kinder wird es bei 
dieser Veranstaltung keinen Alkohol  
geben! 
Wir bitten um Ihr Verständnis 
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

Jänner
01.01.24 Neujahrsmesse Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

03.01.24 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

06.01.24 Sternsingermesse Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

06.01.24 Sternsingermesse KIZ Fürstenbrunn 18:30 Pfarre Grödig

07.01.24 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00 - 17:00 Untersbergmuseum

09.01.24 Klubnachmittag mit Info Stunde der Polizei Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

09.01.24 5. Winter-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

10.01.24 Vereinsobleutebesprechung Hotel Restaurant Untersberg 19:00 Marktgemeinde Grödig

11.01.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

14.01.24 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00 - 17:00 Untersbergmuseum

Veranstaltungskalender  
Jänner - April
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

16.01.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

16.01.24 Cities App Info-Event Gemeindeamt Grödig, Sitzungssaal 19:00 Marktgemeinde Grödig

19.01.24 Knödelschießen Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

19.01.24 "Göttinnen rot-weiß-rot" Heimathaus Grödig 19:30 Grödiger Bauerntheater

20.01.24 Ökumenischer Gottesdienst KIZ Fürstenbrunn 18:30 Pfarre Grödig

20.01.24 "Göttinnen rot-weiß-rot" Heimathaus Grödig 19:30 Grödiger Bauerntheater

21.01.24 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00 - 17:00 Untersbergmuseum

22.01.24 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Marktgemeinde Grödig

23.01.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

23.01.24 6. Winter-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

23.01.24 Cities App Einschulung der Vereine Gemeindeamt Grödig, Sitzungssaal 19:00 Marktgemeinde Grödig

24.01.24 Pferdeschlittenfahrt Aich im Ennstal 08:30 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

24.01.24 Themenworkshop "It's Tea Time in Grödig" mit kulinair-
schen Köstlichkeiten national und international

Hüllenlos - der etwas andere Biola-
den, Schützenstraße 13 18:30 - 20:30 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 

Rosemarie Haider

25.01.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

26.01.24 "Göttinnen rot-weiß-rot" Heimathaus Grödig 19:30 Grödiger Bauerntheater

27.01.24 Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

27.01.24 Wanderung auf den Högl Treffpunkt: Marktplatz 10:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

27.01.24 "Göttinnen rot-weiß-rot" Heimathaus Grödig 15:00 Grödiger Bauerntheater

28.01.24 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00 - 17:00 Untersbergmuseum

30.01.24 Klubnachmmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

Februar
02.02.24 Seniorenmesse zu Maria Lichtmeß, Blasius Segen Wallfahrtskirche St. Leonhard 14:00 Pfarre Grödig

02.02.24 Jahreshauptversammlung Gasthof Fürstenbrunn 19:00 Brauchtumgsgruppe D'Untersberger

02.02.24 Orchesterkonzert des Musikum Grödig Aula der MMS Grödig 19:30 Musikum Grödig

03.02.24 Festmesse zu Maria Lichtmeß mit Blasius Segen und 
Vorstellung der Erstkommunionskinder KIZ Fürstenbrunn 18:30 Pfarre Grödig

03.02.24 Pfarrball Pfarrzentrum Grödig 20:00 Pfarre Grödig

04.02.24 Hl. Messe mit Blasius Segen und Vorstellung der 
Erstkommunionskinder Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

04.02.24 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00 - 17:00 Untersbergmuseum

04.02.24 Hl. Messe mit Blasius Segen Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

05.02.24 Cities App - offizieller Start

06.02.24 Klubnachmmitag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

06.02.24 7. Winter-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

07.02.24 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

08.02.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

08.02.24 Vortrag "Artenschutz für Amphibien und Reptilien" Hotel Vötterl, Großgmain 19:00 Berg- und Naturwacht Salzburg, Einsatz-
gruppe Untersberg

10.02.24 Schützengschnas Heimathaus 17:17 - 02:00 Unif. Schützenkompanie

13.02.24 Faschingsdienstag

13.02.24 Klubnachmmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

13.02.24 Maskiertes Faschingsschießen Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

14.02.24 Aschermittwoch KIZ Fürstenbrunn 18:30 Pfarre Grödig

14.02.24 Aschermittwoch Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

15.02.24 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

18.02.24 Orts- und Vereinsschimeisterschaft Grödig und Anif Zauchensee 10:00 Skiclub Grödig

19.02.24 Offener Babytreff Pfarrzentrum Grödig 09:30 - 11:00 Eltern Kind Zentrum Grödig

19.02.24 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Marktgemeinde Grödig
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

20.02.24 Kleinkindertreff (1,5-3 Jahre)

20.02.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

21.02.24 Tagesausflug Bergbaumuseum Mühlbach a. 
Hochkönig Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

21.02.24 Themenworkshop "Heimisches Superfood im Winter" 
von Sauerkratu bis Sprossen und Samen

Hüllenlos - der etwas andere Biola-
den, Schützenstraße 13 18:30 - 20:30 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 

Rosemarie Haider

23.02.24 Start Laternenkrippenkurs Heimathaus 14:00 Krippenbauverein Grödig

24.02.24 Winterkehraus (Vereinsturnier Luftgewehr) Heimathaus 14:00 Unif. Schützenkompanie

25.02.24 Wanderung Kühschwalb und St. Nikolaus Treffpunkt: Marktplatz 10:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

27.02.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

27.02.24 8. Winter-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

28.02.24 Vortrag von Mag. Verena Bull "Kirche und Staat - eine 
Hassliebe bis heute" Pfarrzentrum Grödig 19:30 Katholisches Bildungswerk

29.02.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

29.02.24 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

März
1.-31.3.2024 Caritas Haussammlung Grödig

03.03.24 Familienfasttag Familienmesse Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

05.03.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

06.03.24 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

07.03.24 Mitgliederversammlung Gasthof Schorn 12:00 - 15:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

07.03.24 Vortrag "Geologie - Eiszeit - Klimawandel - daraus 
entsteht unsere schöne Landschaft" Heimathaus Grödig, 2. Stock 19:00 Berg- und Naturwacht Salzburg, Einsatz-

gruppe Untersberg

08.03.24 Generalversammlung mit Winter-Kwich-Cup Preisver-
leihung Gasthof Racklwirt 18:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

09.03.24 50. Tauschmarkt für Kinderartikel Aula der MMS Grödig 08:30 - 11:30 Grödiger Tauschmarkt für Kinderartikel

10.03.24 Bürgermeister- und Gemeindevertretungswahlen Wahllokale 07:00 - 16:00 Marktgemeinde Grödig

12.03.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

12.03.24 1. Sommer-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

13.03.24 Hans-Klaes-Gedächtnisturnier Ü60 Eisstockhalle 13:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

13.03.24 Informationsabend "Grödig nimmt ab" Gemeindeamt Grödig 18:30 Marktgemeinde Grödig

14.03.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

14.03.24 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

15.03.24 Start Bilderrahmenkrippenkurs Heimathaus 14:00 Krippenbauverein Grödig

16.03.24 Wanderung von der Gersberg Alm auf den Gaisberg Treffpunkt: Marktplatz 09:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

16.03.24 Ostermarkt gegenüber der Pfarrkirche 10:00 - 17:00 Bastelrunde der Pfarre Grödig

16.03.24 Flächenbesichtigung Kastanienwiese Treffpunkt Parkplatz Gutshof Glanegg 13:00 paxnatura Naturbestattungen

16.03.24 Flächenbesichtigung Paracelsus Wiese Treffpunkt Parkplatz Latschenwirt 14:15 paxnatura Naturbestattungen

16.03.24 Gnigler Passionssingen Wallfahrtskirche St. Leonhard 16:00 Pfarre Grödig

17.03.24 Ostermarkt gegenüber der Pfarrkirche 10:00 - 17:00 Bastelrunde der Pfarre Grödig

18.03.24 Ostermarkt gegenüber der Pfarrkirche 14:00 - 17:00 Bastelrunde der Pfarre Grödig

18.03.24 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Marktgemeinde Grödig

19.03.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

20.03.24 Themenworkshop "Zucker - die Süße des Lebens" Hüllenlos - der etwas andere Biola-
den, Schützenstraße 13 18:30 - 21:00 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 

Rosemarie Haider

20.03.24 Ostererlebnis Workshop "Mit Kindern über Gott reden" Pfarrzentrum Grödig 19:30 Eltern Kind Zentrum Grödig

22.03.24 Vortrag von DI Manfred Fischer "Gefühle werden nicht 
dement" Pfarrzentrum Grödig 19:30 Katholisches Bildungswerk

24.03.24 Palmweihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

24.03.24 Palmweihe KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

25.03.24 Patrozinium Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

26.03.24 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig
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26.03.24 2. Sommer-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

28.03.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

28.03.24 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

28.03.24 Abendmahlfeier KIZ Fürstenbrunn 18:30 Pfarre Grödig

28.03.24 Bußgottesdienst Wallfahrtskirche St. Leonhard 19:00 Pfarre Grödig

29.03.24 Kreuzwegandacht Wallfahrtskirche St. Leonhard 15:00 Pfarre Grödig

29.03.24 Kreuzweg Glanegg Glanegg 15:00 Pfarre Grödig

29.03.24 Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Grödig 15:00 - 16:00 Pfarre Grödig

29.03.24 Grabstehen der Jungschützen Pfarrkirche Grödig 15:00 - 19:00 Unif. Schützenkompanie

30.03.24 Öffentliche Generalprobe zum Osterkonzert Aula der MMS Grödig 14:00 Marktmusikkapelle Grödig

30.03.24 Grabstehen der Jungschützen Pfarrkirche Grödig 15:00 - 22:00 Unif. Schützenkompanie

30.03.24 Osternacht mit Speisenweihe Pfarrkirche Grödig 20:30 Pfarre Grödig

31.03.24 Auferstehungsgottesdienst KIZ Fürstenbrunn 05:30 Singgemeinschaft Fürstenbrunn

31.03.24 Ostersonntag Festmesse mit Speisenweihe Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

31.03.24 Ostersonntag Festmesse mit Speisenweihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

31.03.24 Ostersonntag Festmesse mit Speisenweihe KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

31.03.24 Osterkonzert Aula der MMS Grödig 19:30 Marktmusikkapelle Grödig

April
01.04.24 Ostermontag Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

01.04.24 Osterspaziergang am Forstweg Gossnleier oder eine 
neue Tour als Alternative Treffpunkt: Marktplatz 10:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

03.04.24 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

09.04.24 3. Sommer-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

10.04.24 Kostenlose Rechtsberatung Gemeindeamt Grödig 14:00 - 16:00 Marktgemeinde Grödig

10.04.24 Vortrag von Mag. Fackler "Sauerteig in der Welt" Pfarrzentrum Grödig 19:30 Katholisches Bildungswerk

11.04.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

20.04.24 Flächenbesichtigung Kastanienwiese Treffpunkt Parkplatz Gutshof Glanegg 13:00 paxnatura Naturbestattungen

20.04.24 Flächenbesichtigung Paracelsus Wiese Treffpunkt Parkplatz Latschenwirt 14:15 paxnatura Naturbestattungen

21.04.24 Wanderung zur Ruine Thürndl und Barmsteine Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

22.04.24 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Marktgemeinde Grödig

23.04.24 4. Sommer-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

24.04.24 Themenworkshop "Getreide, Pseudogetreide & Hanf - 
die Powerkörner für eine ausgewogene Ernährung"

Hüllenlos - der etwas andere Biola-
den, Schützenstraße 13 18:30 - 21:00 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 

Rosemarie Haider

25.04.24 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde Grödig

27.04.24 Erstkommunion Pfarrkirche Grödig Pfarre Grödig

28.04.24 Erstkommunion KIZ Fürstenbrunn Pfarre Grödig

Die Marktgemeinde Grödig  
wünscht allen Grödigerinnen 

und Grödigern ein 
tolles Jahr 2024!
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Mehr erfahren:Info-Event inGrödig am16.01.2024

Mit 05. Februar 2024 ist Grödig offiziell ein Teil der 
Gemeinde-Plattform CITIES.

CITIES ist eine innovative digitale Plattform, die es 
Gemeinden, Betrieben und Vereinen ermöglicht, 
effizient und direkt mit Bürger:innen ihrer Region 
Services sowie Informationen nahtlos zu teilen.

Es handelt sich dabei um ein Tool, mit welchem 
die Gemeinde schnell mit ihren Bürger:innen 
kommunizieren kann. Ebenso fördert CITIES die 
regionale Wirtschaft und bietet Bürger:innen einen 
schnellen Zugang zu lokalen Dienstleistungen und 
Informationen.

Am 16. Jänner 2024 findet ein Info-Event in 
Grödig statt, um Interessenten über die Vorteile 
und Möglichkeiten von CITIES zu informieren. 

Wir laden alle herzlich dazu ein dabei zu sein. Vor 
Ort erfahrt ihr alle wichtigen Infos sowie lernt alle 
Funktionen kennen, die CITIES bietet – egal ob ihr 
Unternehmer:in seid, einen Verein betreibt und/
oder Bürger:in unserer Gemeinde seid.it dem 
Beitritt von Grödig zu CITIES wird ein Meilenstein 
für Vernetzung und Digitalisierung gesetzt, von 
welchem alle Parteien der Gemeinde – Betriebe, 
Vereine und Bürger:innen – profitieren.

Die Gemeinde Grödig geht einen bedeutsamen Schritt in Richtung Digitalisierung:  

Große News zum  
Jahresbeginn: Grödig wird 
bald ein Teil von CITIES 

Familienwandertag
im September� Anmeldung

17m

Erhalte laufend Updates zu 

allen Infos & Events deiner...

3m

NEUESTE OFFIZIELLE BEITRÄGE

Mehr Schnellzugriffe

3 Schnellzugriffe

Info-Broschüren

Externer Link

Tourismusbüro

Auf Karte ansehen

Alle Seiten

Veranstaltungen

Services

Alle Städte

Mein Profil

Bonuswelt

Suche

Meine Stadt

Für mich

CITIESZur Musterseite

CITIES 

schon gesichert?

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM


